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Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Friedrichsdorf
mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, Burgholzhausen, Köppern und Seulberg
sowie die Stadt Bad Homburg mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, 
Kirdorf, Ober-Eschbach und Ober-Erlenbach.
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Von Felix Binert

Friedrichsdorf. Die Burgspielschar 
Burgholzhausen probt  zurzeit auf 
Hochtouren für die baldige Aufführung 
ihres aktuellen Stücks „Der gestiefelte 
Kater“. Das Märchen von den 
Brüdern Grimm wurde von Ingo Sax 
überarbeitet und um einiges origineller 
und spannender gestaltet. Das 
Schauspiel für die ganze Familie wird 
im Juni, verteilt auf vier Wochenenden, 
präsentiert.

„Mir ist wichtig, dass jeder mitspielen kann, 
der möchte“, erklärte Jan Tore Ohlsen, der 
Vorsitzende der Burgspielschar, „daher gibt es 
auch einige Rollen mit wenig oder ohne Text 
für jüngere Kinder. Bei den einfachen Liedern 
kann jeder mitsingen. Außerdem haben wir 
uns für den ‚Gestiefelten Kater‘ entschieden, 
da die abgewandelte Version dem ‚alten‘ Mär-
chen Witz verleiht und die Lieder das Stück 
auflockern.“ 
Die Inszenierung hat der Regisseur und Thea-
terpädagoge Henri Lemus übernommen. Er 
arbeitet zum ersten Mal mit der Burgspiel-
schar zusammen: „Wir haben im Februar mit 
Schauspieltraining angefangen. Weg vom 
Text, hin zum Körper, war das Motto. Es ging 
darum, die Geschichte und die Rollen zu ver-
körpern“, erläutert Lemus. 
Wichtig waren vor allem Mimik, Gestik, 
Sprache und Improvisieren, sodass sich die 

Schauspieler von kleinen Fehlern auf der 
Bühne nicht herausbringen lassen. Erst da-
nach wurden die Rollen verteilt.
Die 32 Kinder und Jugendlichen zwischen 
vier und 18 Jahren proben zweimal die Wo-
che, Montag und Donnerstag, von 17.30 bis 
19.30 Uhr. Als Probenorte dienen die Frei-
lichtbühne „Alte Burg“ und die „Alte Schule“ 
Burgholzhausen. In den vergangenen zwei 
Wochen hätten sie auf der Freilichtbühne ge-
probt, erzählte Jan Tore Ohlsen. Doch auf-
grund des Unterwetters mussten sie die heuti-
ge Probe in die „Alte Schule“ verlegen. Die 
zwei doch recht kleinen Räume für 32 Schau-
spieler wurden jedoch effizient genutzt. In 
einem Raum wurden verschiedene Szenen des 
Stückes geprobt und alle, die nicht darin vor-
kamen, übten die Lieder in dem anderen 
Raum. „In den letzten Wochen geht es vor al-
lem um das ‚Feintuning‘. 

Sonderproben vor Premiere

Die nächsten Proben sind mit Kostümen, und 
auch das Umziehen muss geübt werden“, in-
formierte Jan Tore Ohlsen, „An den kommen-
den Wochenenden planen wir noch Extra-Pro-
ben und in der letzten Woche vor der Auffüh-
rung üben wir von Montag bis Donnerstag 
jeden Tag.“ Der Vorsitzende hatte in der fünf-
ten Klasse seinen ersten Auftritt bei der Burg-
spielschar und schlüpfte seitdem in mehrere 
Rollen, auch bei der Erwachsenengruppe. Be-
reits seit sechs Jahren sitzt er nun schon im 
Vorstand der Burgspielschar.
Doch worum geht es in der etwas veränderten 
Version von „Der gestiefelte Kater“? Der alte 
Müller hat seinen Betrieb an die nächste Ge-
neration übergeben. Doch während die beiden 

älteren Söhne (Jonas Oellbrunner und Ida 
Höflein) die Mühle und den Esel bekommen, 
muss Klaus-Dieter Müller, der jüngste Sohn, 
gespielt von Joel Kavanagh, sich mit dem al-
ten Mühlenkater zufriedengeben. 
Es zeigt sich schnell, dass der sprechende und 
Stiefel tragende Kater (Madita Lepper) ein 
ziemlich eigenwilliges und gewitztes Tier ist. 
Da er sich so gar nicht mit dem kärglichen 
Leben bei seinem neuen Herrn abfinden will, 
ersinnt er einen äußerst listigen Plan. Die Be-
wohner des königlichen Schlosses quält die 
Langeweile. Aus demselben Grund spielt die 
Nachbarin, Fürstin Bianca de Noire (Jule 
Harff), eine mächtige Zauberin, ihnen laufend 
dumme Streiche. Da ist der plötzliche Besuch 
eines sprechenden Katers sehr willkommen, 
bringt er doch Abwechslung in den faden 
Adels-Alltag. Als der scharfsinnige Kater 
dann noch von seinem reichen und charman-
ten Herrn, dem Grafen Delechat schwärmt, 
will die Königsfamilie diesen natürlich 
schnellstens kennenlernen.
Wird der Kater es schaffen, aus dem schwerfäl-
ligen Klaus-Dieter Müller den wohlhabenden 
und kultivierten Grafen Delechat zu machen? 
Kann er auch das Problem mit der nervigen 
und gefährlichen Fürstin lösen? Und wieso ist 
er überhaupt so schlau und sprachgewandt? 
Tja, an dieser Stelle werden wir die Katze noch 
nicht aus dem Sack lassen, denn die Zuschauer 
erwartet ein ganz neuer Blick auf ein klassi-
sches Märchen. „Das witzige Stück ist für die 
ganze Familie und hat für jeden etwas dabei“, 
verspricht auch Jan Tore Ohlsen.

! Aufführungen finden an den folgenden 
Terminen auf der Freilichtbühne „Alte 
Burg“ in Burgholzhausen statt: Samstag, 

8. Juni, 17 Uhr, Sonntag, 9. Juni, 11 Uhr, 
Samstag, 15. Juni, 17 Uhr, Sonntag, 16. Juni, 
11 Uhr, Samstag, 22. Juni, 17 Uhr, Sonntag, 
23. Juni, 11 Uhr, Samstag, 29. Juni, 17 Uhr 
sowie Sonntag, 30. Juni, 11 Uhr. Der Eintritt 
kostet für Erwachsene zehn Euro, für Kinder 
ab drei Jahren sieben Euro. Inhaber eines Se-
niorenpasses der Stadt Friedrichsdorf bezah-
len neun Euro. Karten gibt es im Internet un-
ter www.burgspielschar.de oder an der Vor-
verkaufsstelle „Holiday Land Reisebüro Sto-
sius“ im Taunus Carré. Am Tag der Aufführung 
können Restkarten an der Kasse der Freilicht-
bühne erworben werden.

Burgspielschar probt „für die Katz“
VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

12. Rhein-Main Pin & Anstecknadel-Tauschbörse
am 19. 05. 24 von 10 – 14 Uhr 
in der Taunushalle Oberursel-Oberstedten 

www.stadtwerke-bad-homburg.de
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www.claus-krell-optik.de
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Blumensträuße
versch. Farben, Größen 
und Ausführungen, ab 

9.99
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Diesen Samstag 

bis 19 Uhr für 

Sie geöffnet!

Der gestiefelte Kater (Madita Lepper Mitte) gibt dem jüngsten Müllerssohn (Joel Kavanagh dahinter), auf dem Markt eine Lektion, in gutem 
Benehmen. Herr Kümmerli (Aran Kocakaya), Klaus-Herrmann Müller (Jonas Oellbrunner), Carmen (Joyce Dachs), Klaus-Peter Müller (Ida 
Höflein) und Susi (Anna Riemann) (v. l.) schauen zu.  Foto: bin
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Ausstellungen
„Kaiserliche Appartements“, Dauerausstellung im 
Königsflügel, Schloss Bad Homburg, dienstags bis 
sonntags 10-16 Uhr
244ff – Von Friedrich bis Ferdinand“, Daueraus-
stellung in der historischen Bibliothek, Schloss Bad 
Homburg, dienstags bis sonntags 10-16 Uhr
„Medizinische Versorgung in Gonzenheim – heute 
und damals“, Sonderausstellung im Gonzenheimer 
Museum im Kitzenhof, Am Kitzenhof 4, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien), Anmeldung auch 
wochentags bei Heinz Humpert unter 06172-450134 
„Kirdorfs Geschichte von früher bis heute“, Kir-
dorfer Heimatmuseum, Am Kirchberg 41, sonntags 
15-17 Uhr (außer in den Ferien)
„120 Jahre Gordon Benett-Rennen von 1904“,  
und „E3 Der große BMW und Wundercars“, Au-
tomuseum Central Garage, Niederstedter Weg 5, 
mittwochs bis sonntags 12-16.30 Uhr, montags, 
dienstags und an Feiertagen geschlossen)
„Stefanie Manhillen“, Werke der Mixed-Media-
Künstlerin, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, frei-
tags 15-18 Uhr, samstags, sonntags und feiertags 11-
18 Uhr, (bis 2. Juni)
„Wälder“, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15, 
dienstags bis freitags 14-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 10-18 Uhr, (bis 11. August)
„Winter/Hoerbelt - das Verkehrswesen“, Jakobs- 
hallen, Dorotheenstraße 5, mittwochs bis freitags 14-
19 Uhr, samstags 11-15 Uhr, (bis 10. August)
„Artefactum“, Bilder von Yasemin Dölen, Momo 
Restaurant/Corner Bar, Dorotheenstraße 18, montags 
bis sonntags 11.30-15 Uhr und 17.30-23 Uhr und 
mittwochs von 17.30-23 Uhr, (16. Mai bis 28. Au-
gust)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen

Donnerstag, 9. Mai
Vatertag am Braumannstollen, Wanderclub Kir-
dorf, Clubhaus, 11 Uhr
Vatertagsfest bei den „Grashoppers“, Parkplatz vor 
dem Kirdorfer Brunnen, Bachstraße/Friedenstraße, 
Fassanstich, 11 Uhr

Freitag, 10., bis 
Sonntag, 12. Mai
Weinfest, entlang der Louisenstraße und am Kur-
haus, Programm unter www.aktionsgemeinschaft-
bad-homburg.de

Sonntag, 12. Mai
Führung, Beobachtung von Spechten, HGON Ar-
beitskreis Hochtaunus, Treffpunkt: Parkplatz an den 
Buschwiesen, 9 Uhr
Themenführung, „Des Kaisers neuer Garten“, Staat-
liche Schlösser und Gärten, Anmeldung per E-Mail 
an Schloss_BadHomburg@schloesser.hessen.de, 
Schlosspark, 14.30 Uhr 
Führung, „Gustavsgarten“, Treffpunkt: Kleiner Tan-
nenwald, Eingang Mariannenweg 36/Kreuzallee, 15-
17 Uhr

Taunus Nachrichtenwww. .de

Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Saalburgstraße 116  06172-1200

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“ 08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172-40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf  069-21388-110

Syna GmbH
Stromversorgung   0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen  06031-821

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher  
Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus  
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags bis freitags 19 bis 24 Uhr
samstags, sonntags, feiertags und an  
Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus  
im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Mittwoch, 8. Mai
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Donnerstag, 9. Mai
Birken-Apotheke, Oberursel,
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-5081957

Freitag, 10. Mai
Löwen-Apotheke, Eschborn,
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525

Samstag, 11. Mai
Engel-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 32, Tel. 06172-22227

Sonntag, 12. Mai
Bären-Apotheke, Bad Homburg, 
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Montag, 13. Mai
Kur- und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Dienstag, 14. Mai
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Mittwoch, 15. Mai
Nord-Apotheke, Bad Homburg,
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Donnerstag, 16. Mai
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den 3 Hasen 12, Tel. 06171-286960

Freitag, 17. Mai
Hohemark-Apotheke, Oberursel,
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 18. Mai
Sonnen-Apotheke, Oberursel,  
Dornbachstraße 134, Tel. 06171-917770

Sonntag, 19. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Tel. 06172-23021

Montag, 20. Mai
Dornbach-Apotheke, Oberursel, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Dienstag, 14. Mai
Filmabend, „Yunan – der Südwesten Chinas und das 
faszinierende Lijiang“, Filmclub Hochtaunus, Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 19 Uhr

Mittwoch, 15. Mai
Themenführung, „Klimaanpassung im Schlosspark 
Bad Homburg“ mit Philipp Ludwig, Leiter des Fachge-
biets Gärten und Denkmalpflege, Staatliche Schlösser 
und Gärten, Anmeldung per E-Mail an Schloss_Bad-
Homburg@schloesser.hessen.de, Schlosspark, 18 Uhr
Vortrag, „Ein Abend für Samuel Josef Agnon“, 

Veranstaltungen

Mittwoch, 8. Mai
„Boni Café“, Gemeindehaus St. Bonifatius, Ostpreu-
ßenstraße 33a, 15-17 Uhr

Freitag, 10. Mai
Konzert, Band „Little Hat“, Garniers Keller, 20.30 
Uhr

Montag, 13. Mai
Gesprächskreis „Gott und die Welt“, Thema: „Was 
ist Spiritualität – innerhalb und außerhalb des Chris-
tentums?“, Evangelische Kirchengemeinde Fried-
richsdorf, „Haus der lebendigen Steine“, Obere Rö-
merhofstraße 4, 19.30 Uhr

Dienstag, 14. Mai
Kammermusikabend, Preisträgerkonzert Frankfur-
ter Sparkasse, Großer Sitzungssaal, Rathaus, 20 Uhr

Donnerstag, 16. Mai
Tag des Mädchenfußballs, Trainingseinheit für 

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Telefon 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

   
 Keine Vorstellung
 Mittwoch + Donnerstag

 Morgen ist auch noch ein Tag
 Freitag + Samstag 20 Uhr    
 Sonntag 17 Uhr  

 Andrea lässt sich scheiden
 Sonntag,Montag + Dienstag 20 Uhr

 Ein Glücksfall
 Samstag 17 Uhr   

   

Stadtarchiv, Stadtbibliothek und Verein für Geschich-
te und Heimatkunde,  Stadtbibliothek, Dorotheenstra-
ße 24, 19.30 Uhr
Waldenser Filmabend, französischer Film über ei-
nen Koch zur Zeit der Französischen Revolution, 
Waldenserkirche, Dornholzhäuser Straße 12, 20 Uhr

Donnerstag, 16. Mai
Vortrag, Klinikforum, Thema: „Lungenembolie – oft 
verkannt und doch relevant“ von Professor Dr. Dr. 
Henning Gall, Chefarzt Pneumonologie, Anmeldung 
per E-Mail an presse@hochtaunus-kliniken.de, Foyer, 
Hochtaunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20, 18 Uhr

Mädchen, Teutonia Köppern, Sportgelände Köppern, 
Dreieichstraße 22A, 16-19 Uhr
Poetry Slam, Garniers Keller, 19.30 Uhr

„Panoptikum Boy“ mit Leif Randt
In der Bad Homburger Stadtbibliothek, Doro-
theenstraße 24, besteht am Donnerstag, 6. 
Juni, die Möglichkeit, einen Hölderlin-Preis-
träger live zu erleben. Leif Randt, der Preis-
träger des Jahres 2023, präsentiert die bebil-
derte Lesung „Panoptikum Boy“. Auf eine 
Slideshow aus dokumentarischen Fotografien 
und K.I.-generierter Fotokunst reagiert Randt 
mit fiktiven Texten. Im Gespräch mit der Lei-
terin des Kulturamts, Dr. Bettina Gentzcke, 
wird er zudem auf sein bisheriges Werk Be-
zug nehmen und seinen Bilck in die Zukunft 
werfen. Beginn der Veranstaltung ist um 
19.30 Uhr (Einlass: 19 Uhr). Karten gibt es 
im Vorverkauf in der Stadtbibliothek für acht 
Euro (ermäßigt sechs Euro) und an der 
Abendkasse für zehn Euro (ermäßigt acht 
Euro).  Foto: Belle Santos

Am Weltfahrradtag ins Kino
Bad Homburg (hw). Am Montag, 3. Juni, ist 
Weltfahrradtag. Da liegt es nahe, einen Film 
über eine Fahrradtour rund um die Welt zu 
zeigen. Das Kinopolis präsentiert in Zusam-
menarbeit mit der Stadt am Montag, 3. Juni, 
um 19.30 Uhr, den Film „Besser Welt als 
Nie“. Karten sind ab sofort im Kinopolis er-
hältlich. Der Film zeigt die Geschichte von 
Dennis Kailing, der innerhalb von zwei Jah-
ren die Erde umrundet hat. Alleine – auf ei-
nem Fahrrad. Mit der Frage „was einen glück-
lich macht“, aber ohne Erfahrung im Radrei-
sen springt der 24-Jährige aus Hessen ins 
kalte Wasser und fährt von seinem Heimatort 
einfach los – immer Richtung Osten. Viele 
Begegnungen mit interessanten, verrückten 

oder auch „ganz normalen“ Menschen gewäh-
ren ihm Einblicke, die einem als gewöhnli-
cher Tourist vorenthalten geblieben wären. 
Außer atemberaubenden Landschaftsaufnah-
men und einer gewissen Portion Witz und Iro-
nie zeigt „Besser Welt als Nie“ aber auch die 
unangenehmen Seiten einer langen Radreise: 
Nicht enden wollender Regen in den Anden 
Südamerikas, Krankheit zwischen goldenen 
Pagoden in Myanmar und Einsamkeit in den 
unendlichen Weiten des australischen Out-
backs.
Der Weltfahrradtag wird jährlich begangen. 
Er wurde 2018 als ein offizieller UN-Tag des 
Bewusstseins über die gesellschaftlichen Vor-
teile der Fahrradnutzung verabschiedet.

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Zeppelinstraße 25
61118 Bad Vilbel
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Lernen Sie unser 
bilinguales Konzept am 
SÜDCAMPUS Bad Homburg kennen 

individuell | bilingual | one step ahead

Weitere Informationen unter www.accadis-isb.de
 Eingangsstufe bis Klasse 4

Hessen Grundschule mit erweitertem internationalen Curriculum

 Klasse 5 bis 10
Hessen Gymnasium G9 und Cambridge International Curriculum 
mit Mittlerem Abschluss

 Klasse 11 und 12
International Baccalaureate Diploma
als Allgemeine Hochschulreife
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SCHLAFKOMFORT
DER EXTRAKLASSE

Wir möchten, dass Sie rundum zufrieden
sind und sorglos einschlafen können.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 26 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !
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Tag des Mädchenfußballs
bei der Teutonia Köppern
Friedrichsdorf (fw). Am Donnerstag, 16. 
Mai, sind alle Mädchen, die Freude am Fuß-
ballspielen haben oder es einfach mal auspro-
bieren wollen, von 16 bis 19 Uhr eingeladen 
einmal Trainingsluft zu schnuppern. Der 
Sportverein Teutonia Köppern bietet verschie-
dene Übungen an. Mitzubringen sind Sport-
kleidung und Interesse am Fußball. Eine An-
meldung ist nicht zwingend erforderlich, je-
doch würde es die Planung erleichtern, wenn 
sich interessierte Mädels bei Trainer Jonas 
Müller-Wolff per E-Mail an maedchen@teu-
tonia-koeppern.de anmelden würden.
Den Tag des Mädchenfußballs gab es schon 
einmal im Jahr 2022. Daraus hat sich die jet-
zige Mädchenmannschaft, die „Teutonia-Bie-
nen“, entwickelt. Zunächst war es eine lose 
Trainingsgruppe, die einmal pro Woche trai-
nierte. Im vergangenen Jahr stand dann die 
Frage an, ob die Gruppe als Team in den 
Spielbetrieb starten will. „Damals wurde ich 
von der Jugendleitung gefragt, ob ich das 
übernehmen könne. Da meine Tochter eben-
falls in die Mädchenmannschaft gewechselt 
ist, habe ich dem zugestimmt und mich der 
Aufgabe angenommen“, berichtet Jonas Mül-
ler-Wolff, Trainer der Mannschaft.
Derzeit trainieren knapp 20 Spielerinnen der 
Jahrgänge 2011 bis 2014, zweimal pro Woche 
auf dem Gelände der Teutonia in Köppern. In 
der A-Liga der Region Frankfurt, der 2. Grup-
pe wird nur gegen andere Mädchenmann-
schaften gespielt. „Unsere Gegner kommen 
unter anderem aus Oberursel, Frankfurt, 
Egelsbach und Maintal“, erläutert Jonas Mül-
ler-Wolff. „Die meisten Mädchen aus der 
Mannschaft haben ihren Spielerpass erst seit 
einem Jahr, wir haben im Laufe dieser Saison 
sechs neue Spielerinnen als Verstärkung für 
das Team gewinnen können und nun suchen 

wir noch weitere Teammitglieder vor allem in 
den Jahrgängen 2011 bis 2013, um in der 
kommenden Saison mit zwei Teams, einer D-
Jugend und einer C-Jugend am Spielbetrieb 
teilnehmen zu können“, erklärt Jonas Müller-
Wolff. „Den Mädchen war wichtig, dass sie 
nicht gegen andere Jungsmannschaften spie-
len wollen“, ergänzt er. „Daher fiel die Ent-
scheidung am reinen Mädchenbetrieb teilzu-
nehmen recht schnell.“

Teamgeist und Spaß

Zu Beginn des Trainings formieren die Spie-
lerinnen einen Kreis, es werden einige Worte 
gewechselt zum vergangenen Spiel und zu der 
bevorstehenden Aufgabe. Anschließend wär-
men sie  ihre Muskulatur auf. Das „Lauf-
ABC“ absolvieren die Spielerinnen mittler-
weile in Eigenregie. Dabei werden auch im-
mer wieder Übungen zur Kräftigung der Mus-
kulatur sowie zum dynamischen Dehnen ein-
gebaut und vom qualifizierten Trainerteam 
bestehend aus Stephanie Focht, Thorsten Stre-
bel (B-Lizenz) und Jonas Müller-Wolff (C-
Lizenz) überwacht und angeleitet.
„Im Vordergrund stehen bei uns der Team-
geist, die gegenseitige Motivation, der Spaß 
am gemeinsamen Sport und natürlich die 
Förderung der fußballerischen Fähigkeiten. 
Teamevents dürfen dabei nicht fehlen“, er-
läutert Jonas Müller-Wolff, „Im März haben 
wir mit der gesamten Mannschaft das Spiel 
der Eintracht Frankfurt Frauen gegen Bay-
ern München besucht und vor kurzem ha-
ben wir eine Radtour zum Fußballgolf nach 
Karben unternommen.“ Stephanie Focht 
ergänzt: „Die Spielerinnen sind ein wahn-
sinnig gutes Team geworden und helfen 
sich gegenseitig.“

Stadt unterstützt BEHT
Friedrichsdorf (fw). Nach einer Vielzahl von 
städtischen PV-Anlagen und drei Bürgersolar-
anlagen auf städtischen Gebäuden, stellt die 
Stadt der neu gegründeten Bürgerenergie 
Hochtaunus (BEHT) die Dachfläche des Frei-
bad-Umkleidegebäudes zur Errichtung einer 
Photovoltaik-Anlage zur Verfügung. Diese 
wird eine Leistung von 55 Kilowatt pro Stun-
de haben und jährlich über 40 000 Kilowatt-
stunden Strom produzieren, von denen etwa 
32  000 Kilowattstunden direkt durch das 
Schwimmbad genutzt werden können. Diese 
Maßnahme wird nicht nur die CO2-Emissio-
nen um etwa 23 Tonnen pro Jahr reduzieren, 
sondern auch die Stromkosten senken. Durch 
einen langfristigen Vertrag sichert sich die 
Stadt mindestens 20 Jahre lang Zugang zu 
kostengünstigem Strom zu einem fest verein-
barten Preis.

Fest auf der Dairy Farm
Friedrichsdorf (fw). Die Dorfgemeinschaft 
stärken, eine gemeinsame, schöne und ausge-
lassene Zeit verbringen, das soll für Jung und 
Alt auch in diesem Jahr an Muttertag, 12. 
Mai, wieder möglich sein. Daher laden die 
Burgholzhäuser „LandFrauen“ gemeinsam 
mit der Burgspielschar zum Fest auf die Dairy 
Farm Wien ein. Es gibt Kaffee und ein Ku-
chenbuffet, sowie Bratwurst vom Grill und 
dazu passende Getränke. Beginn ist um 14.30 
Uhr auf dem Gelände der Freilichtbühne der 
Alten Burg in der Weinstraße. Außerdem tre-
ten der LandFrauenchor „ChoryFeen“ und die 
Oldie-Band „M2M“ auf. Für die Kinder gibt 
es diverse Angebote vom Bastelangebot bis 
zum Kinderschminken. Die Jugendfeuerwehr 
Burgholzhausen stellt sich mit einer Schau-
übung vor. Parkplätze befinden sich in der 
Peter-Geibel-Straße. 

Reparatur-Café 
wird verschoben
Friedrichsdorf (fw). Nor-
malerweise ist das Repara-
tur-Café  immer am zweiten 
Samstag im Monat geöffnet.
Doch aufgrund des Feiertags 
fällt der Termin am 11. Mai 
aus. Das nächste Reparatur-
Café findet am Samstag, 18. 
Mai, von 14 bis 17 Uhr in 
den gewohnten Räumen, Am 
Eisspeicher 3, statt. Eine 
Terminvereinbarung ist un-
ter Telefon 06172-137540 
jeweils montags bis freitags 
von 10 bis 12 Uhr oder  über 
die Homepage www.wir-
friedrichsdorfer.de, möglich.

Ortsgericht hat 
neue Vorsteherin
Friedrichsdorf (fw). Die 
Friedrichsdorferin Cornelia 
Ihrke wurde Anfang April  
zur stellvertretenden Ortsge-
richtsvorsteherin ernannt. 
Die Ernennung wurde durch 
den Direktor des Amtsge-
richtes Bad Homburg vorge-
nommen. Cornelia Ihrke ist 
für das Ortsgericht IV in 
Seulberg zuständig.

Was ist Spiritualität?
Friedrichsdorf (fw). „Was 
ist Spiritualität – innerhalb 
und außerhalb des Christen-
tums?“ – mit dieser Frage be-
schäftigt sich der theologisch-
gesellschaftliche Gesprächs-
kreis „Gott und die Welt“ bei 
seinem nächsten Treffen. 
Dies findet am  Montag, 13. 
Mai, von 19.30 Uhr an im 
„Haus der lebendigen Stei-
ne“, Obere Römerhofstraße 
4, statt. Die Leitung hat der 
Pfarrer im Ruhestand, Dr. 
Fritz Huth. Veranstalter ist die 
evangelische Kirchengemein-
de Friedrichsdorf.

Neue Schöffinnen 
Friedrichsdorf (fw). Durch 
den Direktor des Amtsge-
richts Bad Homburg wurden 
am Freitag, 24. April,  Mi-
chaela Landvogt und Ute 
Tjaden zu Ortsgerichts-
schöffinnen für das Ortsge-
richt Seulberg ernannt. Die 
beiden Frauen bleiben für 
die Dauer von  zehn Jahren 
im Amt.

Grünen-Stammtisch
Friedrichsdorf (fw). Der 
Ortsverband der Grünen lädt 
Mitglieder und Interessierte 
für Freitag, 10. Mai, zum 
monatlichen Stammtisch 
„GRÜNE 10“ ein. Treff-
punkt ist um 19 Uhr das Re-
staurant „La Scala“ am 
Sportpark Friedrichsdorf, 
Edouard-Desor-Straße 4.

Konfirmation
in Köppern
Friedrichsdorf (fw). Am 
kommenden Sonntag, 12. 
Mai, finden in Köppern zwei 
Konfirmationsgottesdienste 
statt. Insgesamt 18 Jugendli-
che werden von Pfarrerin 
Ulrike Maas-Lehwalder fei-
erlich eingesegnet. Der erste 
Gottesdienst beginnt um 
9.45 Uhr in der Kirche, Köp-
perner Straße 92, der zweite 
um 11.45 Uhr. Musikalisch 
umrahmt werden beide Fei-
ern von einer Band unter der 
Leitung von Georg Bechtold 
und Jörg Sengeisen an der 
Orgel. Die Gemeinde und 
alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, an den Got-
tesdiensten teilzunehmen.
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Der Abschiedsspleen der Königinnen 
Friedrichsdorf (jul). Abschiedstourneen sind 
so eine Sache. Mancher Künstler zögert das 
gerne heraus. Für das Comedy Musikerduo 
„Queens of Spleens“, Connie Webs und Clau-
dia Brendler, war der dreijährige Abschied der 
amerikanischen Sängerin „Cher“ von der 
Bühne die Inspiration für ihre nunmehr 17. 
Abschiedstournee. 
Kürzlich führte diese Tournee die beiden Da-
men zurück in Garniers Keller, wo die zwei 
für „krankenhausreife Lachkämpfe“ im Pub-
likum sorgten. Die Komik ergab sich dabei 
vor allem aus dem Zwischenspiel zwischen 
den unterschiedlichen Persönlichkeiten der 
beiden Frauen, die sich seit 25 Jahren kennen, 
und die in ihrer gemeinsamen Zeit schon im 
Fernsehen und in vielen großen Etablisse-
ments aufgetreten sind. Dennoch zieht es die 
beiden immer wieder in Garniers Keller. „Wir 
spielen gerne hier, diese Intimität und Nähe 
zum Publikum macht Spaß“, berichtete Clau-
dia und Connie erklärte: „Wir wollten nicht 
einfach „feministisches Kabarett“ machen, 
sondern die Leute einfach nur zum Lachen 
bringen.“ 
In diesem neuen Programm verarbeiteten die 
beiden viel altes aber auch neues Material und 
fuhren ein breites Musikprogramm auf. Von 
Rock im Altenheim, bei dem die beiden einen 
pessimistischen aber liebevollen Ausblick auf 
ihre Karriere in 20 Jahren gaben, über „Sado-
maso-Volksmusik“ bis hin zum „nervenauf-
reibenden“ Flug des Albatros, das Musikpro-
gramm war bunt und die bissige sowie clevere 
Interaktion der beiden Queens auf der Bühne 
ließ den Lachmuskeln der Zuschauer keine 
Pause. Philosophisch wurde es jedoch auch 
bei  Connies Überlegungen zur Meditation 
und romantisch mit dem Steitgespräch über 

den Mond untermalt vom Song „Moon River“ 
aus dem TV-Klassiker „Frühstück bei Tiffa-
nys“, bei dem viele Paare im Keller das Ku-
scheln anfingen.
Die Freundinnen Martina Weyreter, Sylta 
Purrnhagen, Mariella Ott und Marty Kaffan-
ke-Fuchs hatten die Vorstellung gemeinsam 
besucht haben waren sich alle einig, dass sie 
sich kaum halten hätten können vor Lachen 
und besonders von den philosophischen Stü-
cken beeindruckt gewesen wären. „Mir hat 
besonders das Stück über die Befriedigung 
des Hungers gefallen, das war sehr fantasie-
voll“, meinte Kaffanke-Fuchs. Zu minuten-
langem Applaus beendeten die „Queens of 
Spleens“ ihre 17. Abschiedstournee in Fried-
richsdorf und begannen direkt im Anschluss 
mit den Vorbereitungen für die 18.

Mit den „Queens of Spleens“ bleibt auch bei 
der 17. Abschiedstournee in Garniers Keller 
kein Auge trocken.  Foto: jul

„Zu jeder Zeit ist Gründerzeit“
Friedrichsdorf (fch). Den passenden Rah-
men für das zweite Gründertreffen der Initia-
tive „Aktives Friedrichsdorf“ und der Stadt 
gab das heutige Museum und einstige Wohn-
haus von Philipp Reis. In seiner Begrüßung 
erinnerte Bürgermeister Lars Keitel an den in 
Friedrichsdorf lebenden Lehrer, Physiker und 
Telefonerfinder Philipp Reis (1834–1874). 
Mit dem zweiten Gründertreffen knüpfe die 
Gründerinitiative „Aktives Friedrichsdorf“ an 
die Tradition von Philipp Reis, dem bekann-
testen Gründer der Stadt an, dessen Todestag 
sich in diesem Jahr zum 150. Mal jährt.
Zur Einstimmung auf den Abend führte Ar-
chivar Robert Hübner-Morgado die Teilneh-
mer durch das Museum. Bürgermeister Keitel 
stellte die hypothetische Frage: „Was wäre 
gewesen, hätte es damals bereits ein Gründer-
treffen gegeben? Hätte Reis Unterstützung 
bekommen, hätte er wertvolle Kontakte knüp-
fen können? Im Gegensatz zu den Lebzeiten 
von Philipp Reis gebe die Stadt Friedrichsdorf 
den Gründern von heute Gelegenheit, sich 
auszutauschen und Netzwerke zu knüpfen, 
von denen auch die Stadt profitiere. 
Stefano Fadda, Vorsitzender der Gründeriniti-
ative „Aktives Friedrichsdorf“, blickte zurück 
in die Geschichte. Nach der Revolution von 
1848/49 erlangte die industrielle Entwicklung 
in Deutschland eine bis dahin ungekannte Dy-
namik. Treibende Kräfte waren die Schwerin-
dustrie, der Eisenbahnbau, bedeutende Entde-
ckungen in Wissenschaft und Forschung, und 
bahnbrechende technische Innovationen. Die 
liberale Wirtschaftspolitik im Deutschen 
Bund begünstigte nach 1850 die Gründung 

zahlreicher Unternehmen, Banken und Akti-
engesellschaften. Die Reform des Deutschen 
Zollvereins habe 1867 einen Großwirtschafts-
raum entstehen lassen, der den Aufstieg des 
1871 gegründeten Kaiserreichs zur industriel-
len Großmacht einleitete. Es folgte von 1850 
bis 1873 eine Hochkonjunkturphase. „Diese 
wurde kurzfristig 1857 durch eine Wirt-
schaftskrise und 1866 durch eine Rezession 
unterbrochen“, führte Fadda aus. Das rund 
11  000 Kilometer große Eisenbahnnetz in 
Preußen ermöglichte schnellere und kosten-
günstigere Transporte und förderte den grenz-
überschreitenden Warenverkehr. Der Eisen-
bahnbau stimulierte zudem die Montan- und 
Maschinenbauindustrie. Die Rohstoffnachfra-
ge machte aus dem Ruhrgebiet das größte In-
dustrierevier Europas. Weiter Industriezentren 
entstanden in Schlesien, Sachsen, im Groß-
raum Berlin und dem Saargebiet.
Das Fazit von Unternehmer Fadda lautete: 
„Zu jeder Zeit ist Gründerzeit.“ Er wünschte 
den Unternehmern „alles Gute für ihre Zu-
kunft“. Danach hatten diese Gelegenheit, sich 
und ihre Unternehmen in den verschiedenen 
Museumsräumen zu präsentieren und sich den 
Besuchern vorzustellen. 
Die Bandbreite reichte von verschiedenen Ab-
teilungen der Taunus Sparkasse, der IHK 
Frankfurt/Main und der Wirtschaftsförderung 
der Stadt über eine Steuerberatung, Kommu-
nikations- und PR-Agenturen bis hin zu Illus-
trationen und einer Unternehmensberatung. 
Alle nutzten den gegenseitigen Besuch an den 
Marktständen, um miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 

Das zweite Gründertreffen der Initiative „Aktives Friedrichsdorf“ und der Stadt im Philipp-
Reis-Haus gibt lokalen Unternehmen die Gelegenheit, sich und ihre Firma zu präsentieren und 
Kontakte zu knüpfen.  Foto: fch

Preisträgerkonzert mit drei Ensembles
Friedrichsdorf (fw). Am Dienstag, 14. Mai, 
können Klassik-Fans um 20 Uhr im Rathaus, 
Hugenottenstraße 55, das Duo „Mirage“, das 
Duo „Guo und Lipstein“ sowie das „Oxalis 
Quartett“ erleben, die in diesem Jahr gemein-
sam das Kammermusikkonzert der Frankfur-
ter Sparkasse 1822 gestalten.
Die Frankfurter Sparkasse 1822 veranstaltet 
in Verbindung mit dem von ihr unterstützten 
„Verein zur Pflege der Kammermusik und zur 
Förderung junger Musiker“ jedes Jahr diesen 
außergewöhnlichen Kammermusikabend und 
stellt damit die Preisträger des Kammermu-
sikpreises 2023 der Polytechnischen Gesell-
schaft vor. Seit Jahren unterstützt die Stadt die 
jungen Musiker mit dieser Konzertmöglich-
keit.
Die beiden Pianistinnen Sonja Wang und Ev-
geniya Povolotskaya des Duos „Mirage“ lern-
ten sich zu Beginn ihres Studiums an der 
Hochschule für Musik und Darstellende 
Kunst Frankfurt am Main kennen und gründe-
ten vor anderthalb Jahren das Ensemble. Ihr 
Spiel ist geprägt von ihrer Leidenschaft für 
Musik und eine große Klangsensibilität. 
Durch zahlreiche Auftritte und Teilnahme an 
Wettbewerben erhalten die beiden Musikerin-
nen stetig neue Impulse für ihr künstlerisches 
Schaffen. Das Oxalis Quartett mit Stefan Be-

san (Violine), Friederike Kampick, (Violine), 
Tim Düllberg (Viola) und Lucija Rupert (Vi-
oloncello) fand sich 2017 an der Hochschule 
für Musik Mainz zusammen und vereint vier 
junge Musiker – aus Moldawien, Slowenien 
und Deutschland – die ihre Leidenschaft für 
die Literatur des Streichquartetts teilen und 
gemeinsam darin aufgehen. Das Quartett er-
hielt wichtige musikalische Impulse auf Meis-
terkursen des Goldmund Quartetts sowie im 
Rahmen der Bad Homburger Schlosskonzer-
te.
Das Duo „Guo-Lipstein“ mit Linda Guo (Vi-
oline) und Manuel Lipstein (Violoncello) 
komplettiert den Ensemblereigen. Die Kölner 
Violinistin Linda Guo trat solistisch bereits 
mit zahlreichen Orchestern auf und arbeitete 
mit renommierten Dirigenten zusammen. 
Kammermusikalisch konzertiert sie regelmä-
ßig mit ihrem Bruder, dem Pianisten Yuhao 
Guo, und mit dem Cellisten Manuel Lipstein, 
der auch bei diesem Konzert ihr Duo-Partner 
ist. Der junge Cellist und Komponist Manuel 
Lipstein ist bereits auf den Weltbühnen zu-
hause. Seine Reisen führen ihn nicht nur quer 
durch Europa, sondern auch in Länder wie 
Japan, China und Armenien. Er bespielt re-
nommierte Säle wie die Elbphilharmonie 
Hamburg und die Beijing Concert Hall. 

Trio „Little Hat“ setzt Schusspunkt

Die Reihe „Mike’s BluesTime“ beendet die Saison mit einem Konzert der Band „Little Hat“ 
am Freitag, 10. Mai. Die Dutch Blues Challenge Winners von 2022 erobern mit ihrem Groove-
cocktail um 20.30 Uhr die Bühne im Garniers Keller, Institut Garnier 1. Ihr kraftvoller, rauer 
und erdiger Sound entführt zurück in eine Zeit als „rocking“ auch eine Menge „rolling“ inne 
hatte. Die drei Musiker aus den Niederlanden spielen Lieder  von ihrem ersten Album „Wine, 
Whiskey & Wimmen“. Karten kosten 24 Euro und können bei Garniers Keller per E-Mail an 
garnierskeller@gmx.de oder unter Telefon 06172-72087 reserviert werden. Weitere Informa-
tionen gibt es m Internet unter www.garniers-keller.de. Foto: Stephan Creutzburg

Diskuss-Ass Milina Wepiwe 
stellt neuen Kreisrekord auf
Friedrichsdorf (fk). Während in unseren 
Breitengraden die Freiluftsaison bei den 
Leichtathleten erst so langsam anläuft, ist sie 
jenseits des Atlantiks bereits im vollen Gange. 
Das trifft besonders auf die „College“ und 
„University“-Wettkämpfe in den USA zu, wo 
Team- und Einzelsportarten einen extrem ho-
hen Stellenwert haben, medial eine sehr hohe 
Aufmerksamkeit erfahren und zum „guten 
Ruf“ der jeweiligen Lehranstalt beitragen. 
Milina Wepiwe (TSG Wehrheim) absolviert 
seit dem letzten Spätsommer ein Auslandsjahr 
an der renommierten Harvard Universität und 
verstärkt dort das „Track and Field“ Team. Im 
sonnigen Florida gelang der noch 18-jährigen 
Athletin in ihrer Paradedisziplin Diskus ein 
toller Wurf. Beim „Pepsi Meeting“ in Gains-
ville ging es im Vorkampf mit 41,41 Metern 
zum Auftakt und 49,83 Meter noch über-
schaubar los. Im Finale passte es dann aber 
um Klassen besser. Gleich im vierten Durch-
gang steigerte Milina ihren eigenen Kreisre-
kord vom August 2023 um sieben Zentimeter 
auf stramme 53,90 Meter. Doch dabei sollte 

es nicht bleiben. Mit ihrem fünften Wurf 
packte die Milina noch einige Zentimeter 
drauf und ließ die ein Kilogramm schwere 
Scheibe auf hervorragende 54,13 Meter flie-
gen. Damit führt die Friedrichsdorferin aktu-
ell in Deutschland die Jahresbestenliste der 
Altersklasse U20 an und hakte auch gleich 
zweifach die Norm für die U20-Weltmeister-
schaften in Lima (Peru/27.-31. August) ab. 
Das ist zwar schon eine eindrucksvolle Marke 
in Blickrichtung der globalen Titelkämpfe, 
jedoch noch keine Teilnahme-Garantie. Die 
beiden WM-Tickets für Peru werden nämlich 
nur bei den Deutschen Jugend-Meisterschaf-
ten (26. bis 28. Juli) in Koblenz vergeben. Im 
Oberwerth-Stadion werden dann die beiden 
erstplatzierten Werferinnen nominiert, wenn 
sie in diesem Wettkampf die 50 Meter über-
treffen. Es gilt also, genau an diesem Juli-
Wochenende auf den Punkt topfit zu sein. 
Rund 7000 Kilometer entfernt der Heimat 
nahm Wepiwe im „Sunshine-State“ auch noch 
die Kugel in die Hand und markierte hier als 
Elfte eine Weite von 12,56 Metern.

Kerstin Leuthold ist neue Vorsitzende
Friedrichsdorf (fw). Bei der Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins der ökumeni-
schen Diakoniestation im „Haus der lebendi-
gen Steine“ standen Vorstandsneuwahlen auf 
der Tagesordnung. Der langjährige Vorsitzen-
de Claus Ramm gab bekannt, dass er nicht 
weiterhin für dieses Amt zur Verfügung steht. 
Als Vorsitzende wurde Kerstin Leuthold ge-
wählt, die bisher stellvertretende Vorsitzende 

war. Schriftführerin Erika Becker und Erwin 
Leuthold als Kassenwart wurden im Amt be-
stätigt. Claus Ramm ist nun Beisitzer, ebenso 
die bisherigen Personen Ekkehart Krüger, Eri-
ka Becker, Christel Föller und Ursula Weidin-
ger.
Die Mitglieder dankten Claus Ramm für seine 
Mitarbeit und den Einsatz für den Förderver-
ein. 
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Lage am Immobilienmarkt in 
der Kurstadt bleibt relativ stabil
Bad Homburg (a.ber). Bad Homburg ist und 
bleibt vorerst ein attraktiver Ort für Käufer 
und Verkäufer von Immobilien. Während im 
Rhein-Main-Gebiet die Anzahl der Kauffälle 
im Jahr 2023 um fast 20 Prozent zurückge-
gangen ist, zeigt sich die Lage am Immobili-
enmarkt in der Kurstadt insgesamt noch rela-
tiv stabil, „und das trotz schwieriger Zeiten, in 
denen Zinsen steigen, höhere Energie- und 
Baukosten anfallen und die Inflation hoch 
ist“, resümierte Oberbürgermeister Alexander 
Hetjes bei der Präsentation des Immobilien-
marktberichts 2024, den der Gutachteraus-
schuss auf einer Pressekonferenz im Kaiser-
Wilhelms-Bad vorlegte.
Jedoch ist die Lage differenziert zu betrach-
ten. Der Bericht, basierend auf der Auswer-
tung der Kaufpreissammlung des Jahres 2023, 
stellt fest, dass die Preise für ältere, sanie-
rungsbedürftige Wohnimmobilien sowie für 
hochpreisige Reihenhäuser und Wohnungen 
gesunken sind. Hingegen sind die Preise für 
hochwertige Ein- und Mehrfamilienhäuser re-
lativ stabil geblieben; doch einen leichten 
Rückgang der Kaufpreise gebe es auch hier, 
sagte der Vorsitzende des Gutachterausschus-
ses für den Bereich der Stadt Bad Homburg, 
Diplom-Ingenieur Stefan Wegfahrt. „Die im 
vergangenen Halbjahr 2023 enorm gestiege-
nen Baukosten und das Heizungs-Thema ha-
ben viele Käufer extrem verunsichert. Es ist 
sehr belastend für Hauskäufer, besonders für 
junge Menschen mit weniger Eigenkapital, 
dass die Kredite durch extrem gestiegene Zin-
sen so teuer sind“, so Diplom-Verwaltungs-
wirt Michael Stauder von der Geschäftsstelle 
des Gutachterausschusses. „Der Verkäufer-
markt ist auch mau“, sagte Stauder. Viele Ver-
käufer warteten ab oder gingen derzeit in den 
Mietmarkt. 
Wegfahrt und Stauder erläuterten, dass Bad 
Homburg nach wie vor eine wachsende Stadt 
sei – fast zehn Prozent mehr Einwohner in den 
vergangenen 20 Jahren seien zu verzeichnen. 
Besonders in der größten städtischen Gemar-
kung Gonzenheim sowie in Ober-Eschbach 
und Ober-Erlenbach gebe es Hauskäufe; auch 
in Kirdorf sei im Bestand der Immobilien viel 
Bewegung, „aber Kirdorfer verkaufen eher an 
Kirdorfer“, interpretierte Stauder die Kauffäl-
le. Rechne man die Zahl der Kauffälle in Bad 
Homburg seit Jahresanfang hoch auf das gan-
ze Jahr 2024, seien sie ähnlich wie im Vorjahr, 
und die Preise blieben stabil, so die Prognose 
der Experten.

Der Gewerbeimmobilienmarkt in Bad Hom-
burg bedarf laut Hetjes genauer Beobachtung. 
Zwar gebe es in der Kernstadt eine stabile 
Preisentwicklung. „Doch Online-Handel, 
Homeoffice, Digitalisierung und abwandern-
de Firmen machen unserer extrem gewerbe-
steuer-abhängigen Stadt zu schaffen. Wir hof-
fen auf Stabilität, müssen aber neue Bereiche 
entwickeln und verstehen, wie sich Bedürfnis-
se und Anforderungen der Unternehmen ver-
ändern, um den Wirtschaftsstandort hier zu 
stärken“, so Hetjes.

Bodenrichtwerte konstant

Interessant für Investoren ist auch die neue 
differenzierte Bodenrichtwertkarte (Stichtag: 
1.1.2024) für Bad Homburg, die im Immobi-
lienmarktbericht enthalten ist. Die Boden-
richtwerte für Wohn- und Geschäftshäuser 
sind überwiegend stabil mit Spitzenwerten in 
der Louisenstraße von 2100 Euro pro Qua-
dratmeter. Landwirtschaftliche Flächen ver-
zeichnen bei Acker- und Grünland einen An-
stieg von 6,50 auf 6,90 Euro pro Quadratme-
ter, Waldflächen werden unverändert mit acht 
Euro pro Quadratmeter bewertet. Bei wohn-
ortnahen Freizeitgärten ist eine deutliche 
Wertsteigerung – verursacht durch erhöhte 
Nachfrage während der Pandemie und an-
schließender Sperrung – zu verzeichnen: von 
40 auf 58,50 Euro pro Quadratmeter. Bei Bau-
land gebe es 2024 keine Änderung gegenüber 
2022, nachdem die Bodenwerte in den ver-
gangenen 20 Jahren bis 2022 stetig gestiegen 
waren, so Stauder. Die Bodenrichtwerte seien 
ein „wichtiger Baustein unserer Stadtentwick-
lungspolitik“, so OB Hetjes. „Besonders her-
vorzuheben ist, dass wir attraktive und nach-
haltige Wohn- und Gewerbegebiete fördern 
und gleichzeitig das historische Erbe unserer 
Stadt bewahren.“
Der Immobilienmarktbericht für den Bereich 
der Stadt Bad Homburg 2024 kann in ge-
druckter Form oder als PDF-Datei bei der Ge-
schäftsstelle des Gutachterausschusses beim 
Magistrat der Stadt, Bahnhofstraße 16-18, 
61348 Bad Homburg (Telefon 06172-
1006170, www.bad-homburg.de) erworben 
werden (Gebühr: 40 Euro).
Die aktualisierte Bodenrichtwertkarte, die de-
tailliert über die Wertentwicklung in den 
Stadtgebieten Auskunft gibt, ist auch einzeln 
kostenfrei im Internet unter www.bad-hom-
burg.de einsehbar.

Dem Knochenschnitzer zusehen

Am 1. Mai, pünktlich zum Auftakt der Saison, waren die Sonntagsrömer auf der Saalburg zu 
Gast, um Groß und Klein in die Welt der Römer eintauchen zu lassen. Es gab vielfältige An-
gebote – zum Zuschauen oder Mitmachen. So konnte, wer wollte, aus einem Kuhknochen eine 
römische Haarnadel oder einen Anhänger bei der Knochenschnitzerin fertigen. Dafür musste 
der Knochen erst glatt gefeilt werden und konnte anschließend mit schönen Mustern verziert 
werden. Bemalt werden konnte die Schnitzerei anschließend nebenan beim römischen Maler, 
der zuvor Farbe nach antiken Vorgaben hergestellt hatte. Der Holzdrechsler zeigte Neugierigen, 
wie früher Werkzeug gefertigt wurde und begeisterte damit vor allem viel junges Publikum.Es 
gab auch eine römische Schreibstube, in der Besucher erfahren konnten, wie die Römer damals 
Nachrichten schrieben. Wer sich für das Kastell als solches interessierte, konnte an Führungen 
teilnehmen, die ebenfalls für die Besucher angeboten wurden, um interessantes Hintergrund-
wissen zu vermitteln.  Text/Foto: fis

Klinikforum informiert
über die Gefahr Lungenembolie 
Hochtaunus (how). Eine Lungenembolie 
kann jeden treffen. Bei der Lungenarterien-
embolie verstopft ein meist aus dem tiefen 
Venensystem der Beine eingeschwemmtes 
Blutgerinnsel (Thromboembolie) ein Blutge-
fäß in der Lunge. Dieser Zustand kann ohne 
rasche Behandlung tödlich enden. Allein in 
Europa sind pro Jahr über 500 000 Menschen 
betroffen. In Deutschland liegt die Inzidenz 
bei 100 pro 100 000 Menschen pro Jahr. Bei 
84 Millionen Menschen kommt es also zu 
84 000 Lungenembolien pro Jahr.
Was sind die Symptome einer Lungenarterie-
nembolie? Wie wird diese diagnostiziert und 
therapiert?   Wie kann man vorbeugen? Darü-

ber wird Professor Dr. Dr. Henning Gall, 
Chefarzt der Pneumologie an den Hochtau-
nus-Kliniken, beim nächsten Klinikforum am 
Donnerstag, 16. Mai, sprechen. Der Info-
Abend ist mit dem Titel „Lungenembolie – oft 
verkannt und doch relevant“ überschrieben 
und beginnt um 18 Uhr im Foyer der Hoch-
taunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20.
Alle Interessierten sind zu der kostenfreien 
Veranstaltung eingeladen und werden gebe-
ten, sich per E-Mail an presse@hochtaunus-
kliniken.de anzumelden. Dabei bitte Namen, 
Anschrift und Rufnummer nennen. Eine An-
meldung ist wochentags von 12 bis 16 Uhr 
auch unter Telefon 06172-141345 möglich.



– Kalenderwoche 19 Mittwoch, 8. Mai 2024BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 6

Ort: Bürgerhaus, Urseler Straße 22 
(Eingang Ecke Seifgrundstraße, 
2. Eingang rechts neben Restaurant 
„Zum grünen Baum“) 
61348 Bad Homburg

vorstand@diebasis-hochtaunus.de

Infoabend Di. 14.05.2024, 19 Uhr
Teil I: Das gesteuerte Selbst

Referent: Prof. Dr. phil.nat. Uwe Genz, Neurowissenschaftler

Teil II: Die EU – ein Fall für Reformen! 
Referentin: Michaele Kundermann, 
unsere Kandidatin für die Europawahl, Dozentin und Therapeutin

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Kur- und Louisen-Apotheke
Apothekerin Margit Kowalski

Louisenstr. 77 | 61348 Bad Homburg
Mo. -  Fr. 08.00 - 19.00 Uhr | Sa. 09.00 - 18.00 Uhr

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

     Do. 23.05.2024
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

    06172 - 2 40 37

*keine Diagnostik

Festlicher Pfingstbrunch
Pfingstsonntag von 12 bis 14.30 Uhr

Schlemmen Sie im Parkrestaurant von unserem  
reichhaltigen Brunchbuffet mit vielfältigen Frühstücks- 
köstlichkeiten, leckeren Vorspeisen, schmackhaften  

Hauptgängen und süßen Desserts. 

Preis pro Person: 75 € inklusive ausgewählter Getränke. 

Reservierung erforderlich:  06172 660-140/-141

Maritim Hotel Bad Homburg · Ludwigstraße 3 · 61348 Bad Homburg v.d.H. 
Tel. 06172 660-0 · info.hom@maritim.de · www.maritim.de 

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

A 4c 139 100 HOM Bad Homburger Woche Pfingstbrunch 4.24.indd   1 29.04.24   08:12

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!
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Auch die Hochtaunus-Kliniken in Bad Homburg sind vom Unwetter betroffen. Hier ist Wasser 
in die Tiefgarage eingedrungen. Mehrere Autos werden beschädigt.  Foto: HTK

Ausnahmezustand nach Unwetter: 
390 Einsätze bis Mitternacht
Hochtaunus (how). Das Unwetter, das am 
Donnerstagabend über den Taunus zog, hat 
die Einsatzkräfte im Hochtaunuskreis in Atem 
gehalten. Alleine zwischen 19 und 21 Uhr 
gingen bei der Zentralen Leitstelle 1250 Not-
rufe ein, aus denen bis Mitternacht 390 Ein-
sätze von Feuerwehren, Rotem Kreuz (DRK)  
und Technischem Hilfswerk (THW) – darun-
ter 15 Einsätze mit rettungsdienstlicher Betei-
ligung, zwei Unfälle auf der A661 sowie ein 
Kellerbrand in Bad Homburg – resultierten.
Einsatzschwerpunkte waren Bad Homburg 
und Oberursel. Aber auch die Feuerwehren in 
Königstein, Neu-Anspach und Weilrod ver-
zeichneten Einsätze. Unterstützt wurden die 
Wehren im Hochtaunuskreis von vier Lösch-
gruppen aus dem Main-Taunus und der Wet-
terau. Da auch eine Unwetterzelle für das 
Usinger Land angekündigt worden war, wur-
den die nicht eingesetzten Feuerwehren als 
taktische Reserve vorgehalten.
Gegen 20.15 Uhr wurde über das Modulare 
Warnsystem (Mowas) und damit auch über 
diverse Warn-Apps vor den Gefahren des 
Starkregens und Beeinträchtigung durch teils 
überflutete Straßen gewarnt. Tatsächlich 
steckten vereinzelte Autofahrer in ihren Autos 
auf überfluteten Straßen – etwa in der Bad 
Homburger Innenstadt, zum Beispiel am Un-
tertor – fest. Die starken Regenfälle ließen die 
Pegelstände der Bäche im Vordertaunus rasant 
ansteigen. Der Pegelstand des Eschbachs stieg 
binnen kürzester Zeit um zwei Meter. Auch 
die Hochtaunus-Kliniken waren von dem Un-
wetter betroffen. Hier war Wasser in Tiefgara-
ge und deren Technikräume eingedrungen. 
Dabei wurden mehrere Autos beschädigt, so-
dass erheblicher Sachschaden entstand.
In der Zentralen Leitstelle waren zehn Ein-
satzbearbeiter im Dienst, die von drei Mitglie-
dern des Stabs für außergewöhnliche Ereig-
nisse (SAE) und drei Mitgliedern der Infor-
mations- und Kommunikationszentrale unter-
stützt wurden. Auch die Feuerwehreinsatz-
zentralen der betroffenen Gemeinden und der 
Einsatzstab des Deutschen Roten Kreuzes 
waren besetzt.
Von 23 Uhr an waren die Einsätze soweit ab-
gearbeitet, dass die Feuerwehreinsatzzentra-
len die Arbeit einstellen und die bereitgestell-
ten Reserven aufgelöst werden konnten. Um 
23.28 Uhr konnten dann auch der SAE und 
die Informations- und Kommunikationszent-
rale ihre Arbeit einstellen, so dass gegen 23.45 
Uhr Entwarnung gegeben werden konnte.
„Die Einsatzkräfte von Feuerwehr, DRK und 
THW haben Beachtliches geleistet. Kompe-
tent und umsichtig haben sie vielen Menschen 
in einer Notsituation geholfen. Dafür möchte 
ich mich im Namen des Hochtaunuskreises 
ganz herzlich bedanken“, sagte Landrat Ul-
rich Krebs, der sich während des Unwetters 
im ständigen Austausch mit der Leitstelle be-
fand. Die Feuerwehr Bad Homburg stellte am 
Unwetterabend ihre Einsatzbereitschaft und 

Leistungsfähigkeit unter Beweis. Während 
der sintflutartigen Regenfälle wurde die Ein-
satzkräfte zu rund 270 Einsätzen gerufen. 
„Trotz schwieriger Bedingungen – Hagel ver-
stopfte schnell die Kanaleinläufe – zeigten 
sich die Wehren bestens vorbereitet und hand-
lungsfähig“, teilt die Stadt mit.
Zusätzlich zu den Unwettereinsätzen mussten 
die Feuerwehren auch einen Kellerbrand in 
der Altstadt löschen und bei einem Verkehrs-
unfall auf der Autobahn mit einer einge-
klemmten Person Hilfe leisten. „Der Einsatz-
tag war eine Meisterleistung der Feuerwehr“, 
lobte Bürgermeister Dr. Oliver Jedynak, der 
unter anderem für den Bevölkerungsschutz 
zuständig ist. Ein besonderer Dank gelte auch 
den Bürgern für ihre Besonnenheit und Ge-
duld während der Einsätze. Viele boten den 
Einsatzkräften warme Getränke an.
Bürgermeister Jedynak war am Unwetterabend 
in der Feuerwache und hielt von dort aus Kon-
takt zu weiteren Entscheidungsträgern. Auch 
Oberbürgermeister Alexander Hetjes war 
durchweg über den Ablauf der Einsätze infor-
miert. „Bei der Koordination und Priorisierung 
der Einsätze stand zunächst die Rettung von 
Menschenleben im Vordergrund“, heißt es. 
Die Stadtverwaltung und die Feuerwehr Bad 
Homburg arbeiten bereits an der Analyse des 
Wetterereignisses und der daraus resultieren-
den Einsätze, um für zukünftige Szenarien 
noch besser vorbereitet zu sein. „Die Erfah-
rungen bestätigen, dass unsere kontinuierliche 
Weiterentwicklung in Bereichen wie zum 
Beispiel bei der Strömungsrettung entschei-
dend ist“, betonte der Leiter der Feuerwehr, 
Daniel Guischard.

Land unter am Untertor in der Bad Hombur-
ger Innenstadt, wo die Wassermassen aus al-
len Himmelsrichtungen zusammenfließen und 
Autofahrer in Gefahr bringen.   Foto: jst

Wildkräuter im Kirdorfer Feld
Bad Homburg (hw). Im Kirdorfer Feld wach-
sen nicht nur Äpfel, Birnen und Quitten, son-
dern auch Knoblauch-Rauke, Bachminze oder 
Labkraut. Am Sonntag, 12. Mai, können Inte-
ressierte bei einer Führung die Welt der hei-
mischen Wildkräuter entdecken. Die Wild-
kräuterführung wird von der Interessenge-
meinschaft Kirdorfer Feld (IKF) veranstaltet. 
Als Hobby-Experte wird das IKF-Mitglied 
Armin Johnert die Wanderung begleiten und 
viel Interessantes  zu den Wildkräuterbestän-

den und -vorkommen im Kirdorfer Feld be-
richten. Die Führung geht ausschließlich ent-
lang der offiziellen Wege. Es wird pro Teil-
nehmer um eine Teilnahmegebühr von fünf 
Euro gebeten. Treffpunkt ist am Sonntag um 
11 Uhr am neuen Vereinsheim der IKF, Usin-
ger Weg 102 (Endhaltesstelle des Stadtbusses 
der Linie 6 am Sportzentrum Nordwest). Die 
Teilnehmer sollten eine Wasserflasche mit-
nehmen und recht gut zu Fuß sein. Die Veran-
staltung dauert etwa zwei Stunden. 

Gottesdienst für
Rettungskräfte
Hochtaunus (how). Ein Got-
tesdienst zur Segnung und 
Würdigung der Rettungskräf-
te und der Polizei des Hoch-
taunuskreises findet am Frei-
tag, 10. Mai, um 19 Uhr im 
Gerätehaus der Feuerwehr 
Anspach statt. 

Freie Wähler
Bad Homburg (hw). Das 
nächste Interessententreffen 
der Freien Wähler Bad Hom-
burg findet am Freitag, 17. 
Mai, um 19 Uhr in der „Alten 
Kelterei“ in Ober-Erlenbach, 
Josef-Baumann-Straße 15, 
statt. Weitere Informationen 
und Kontakt im Internet unter 
www.fw-hg.de.

Südwesten Chinas 
und Lijiang
Bad Homburg (hw). Der 
Filmclub Taunus Bad Hom-
burg zeigt am Dienstag, 14. 
Mai, um 19 Uhr im Bürger-
haus Kirdorf einen Videofilm 
über den Südwesten Chinas 
von Inge Rieger, der bei einer 
Bürgerreise des Vereins zur 
Förderung der Freundschaft 
zwischen Bad Homburg und 
Lijiang entstanden ist. Kun-
ming, die Stadt des „Ewigen 
Frühlings“, eine daoistische 
Grottenanlage in den West-
bergen, die drei Pagoden von 
Dali, die Altstadt von Lijiang 
und die Tigersprungschlucht 
am Yangtse sind einige der 
Höhepunkte der interessanten 
Reise. Der Eintritt ist frei.

Im Vorstand 
Bad Homburg (hw). Der Car-
nevalverein Heiterkeit 1919 
hat bei der Jahreshauptver-
sammlung für einige Vor-
standsposten neu gewählt. 
Zweiter Vorsitzender ist Stefan 
Leitner, Zweite Kassiererin 
Claudia Böck. Das Amt der 
Zweiten Schriftführerin hat 
Janina Braun übernommen. 
Beisitzer sind Isabel Odeker-
ken und Sascha Kühnl.
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

Rat und Hilfe für Jugendliche 
auf dem Weg zum Traumberuf
Hochtaunus (how). Der Andrang war riesig. 
Über 500 Schüler aus dem Hochtaunuskreis 
nutzten die Gelegenheit, sich beim Tag der 
Ausbildung im Hof des Landratsamts an 
knapp 50 Ständen über 90 verschiedene Aus-
bildungsberufe zu informieren. Außer vielen 
regionalen Firmen aus den Bereichen Hand-
werk, Industrielle Fertigung, Soziale und Ge-
sundheitsberufe, Einzelhandel sowie Verwal-
tung, die für die Schüler konkrete Ausbil-
dungsberufe in petto hatten, stellten sich auch 
Unternehmen vor, die jungen Leuten, die 
noch nicht genau wissen, welcher Job zu ih-
nen passt, Unterstützung anbieten.
Landrat Ulrich Krebs zeigte sich von der Re-
sonanz des Tags der Ausbildung erfreut. „Es 
ist schön zu sehen, dass dieses Angebot, das 
nun zum vierten Mal stattfindet, immer besser 

angenommen wird“, sagte er. Es gehe hier da-
rum, vor allem Schülern von Haupt- und Re-
alschulen Berufswege aufzuzeigen und mit 
Ausbildungsfirmen in Kontakt zu bekommen. 
Ausbildung sei heutzutage wichtiger denn je, 
ergänzte Erster Kreisbeigeordneter Thorsten 
Schorr. „Alleine die 90 hier vorgestellten Aus-
bildungsberufe zeigen, wie vielfältig die Be-
rufslandschaft heutzutage ist. Da ist für jeden 
das Passende dabei. 
Tatsächlich hoffen wir, dass hier beim Tag der 
Ausbildung möglichst viele Schüler ihren 
Traumberuf finden.“ Zufrieden zeigten sich 
auch die Standbetreiber vom Wissensdurst der 
jungen Leute. „Es gab durchweg positive Ge-
spräche“ – so das Fazit der teilnehmenden 
Firmen. Die hatten sich für ihre potenziellen 
Lehrlinge auch einiges einfallen lassen. 
Bei der Dachdeckerfirma Willy Löw AG 
konnten Schieferplatten zu Herzen gehäm-
mert werden, bei der Kreishandwerkerschaft 
durften sich Schüler in der Holzbearbeitung 
versuchen, und bei Spang & Brands, die maß-
gefertigte Kunststoffteile herstellen, konnte 
man einen 3D-Drucker bei der Arbeit beob-
achten. Auch der Hochtaunuskreis sowie die 
Städte Bad Homburg und Friedrichsdorf wa-
ren vertreten, um Interessierten zu zeigen, 
welche Möglichkeiten der öffentliche Dienst 
ihnen bieten kann.
Der Tag der Ausbildung wird vom Bündnis 
für Ausbildung und OloV (Optimierung der 
lokalen Vermittlungsarbeit im Übergang 
Schule – Beruf) organisiert. Gemeinsam set-
zen sie sich dafür ein, junge Menschen für 
eine Ausbildung zu begeistern und ihnen 
Möglichkeiten zu bieten, direkt mit regiona-
len Unternehmen in Kontakt zu treten. „Wir 
möchten den jungen Menschen die Angst neh-
men, eine Entscheidung zu treffen. 
Die Wahl eines Ausbildungsberufs bedeutet 
nicht, eine endgültige Entscheidung für den 
Rest des Lebens zu treffen. Viele weitere Tü-
ren werden nach dem erfolgreichen Abschlie-
ßen der Ausbildung offenstehen“, so die Ko-
ordinatoren.

Landrat Ulrich Krebs greift am Stand einer 
Dachdeckerfirma zum Hammer und versucht 
sich in der Schieferbearbeitung.  Foto: HTK

Heike Zinke ist neue GCJZ-Vorsitzende

Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische-Zusammenarbeit (GCJZ) hat bei der jüngsten Mitglie-
derversammlung einen neuen Vorstand gewählt. Vorsitzende ist Heike Zinke, ihre Stellvertreter 
sind Michael Tönges-Braungart und Andy Steiman. Ebenfalls gehören dem neuen Vorstand 
Rita Schneider, Marianne Jäger, Thomas Witt und Tibi Aldema an. Die GCJZ setzt sich für die 
Verständigung zwischen Christen und Juden ein, für ein friedvolles Zusammenleben aller Re-
ligionen auf der Basis der Menschen- und Grundrechte. Um ihre Ziele zu verwirklichen, betei-
ligt sich die GCJZ an der allgemeinen Bildungs- und Jugendarbeit, veranstaltet Vorträge, Kon-
zerte, Museumsbesuche, Zeitzeugengespräche und Reisen und arbeitet sehr eng mit öffentli-
chen und privaten Einrichtungen zusammen, die sich ähnlichen Aufgaben verpflichtet sehen.  
Das Foto zeigt (v. l.) Heike Zinke, Rita Schneider, Marianne Jäger, Thomas Witt und Michael 
Tönges-Braungart.  Foto: GCJZ       

ADFC-Radtour führt nach Bad Vilbel
Bad Homburg (hw). Der ADFC bietet am 
Samstag, 11. Mai, eine Radtour von Bad 
Homburg nach Bad Vilbel zum Dottenfelder-
hof an.
Die etwa 40 Kilometer lange Tour ist für alle 
Fitnesslevel geeignet und beginnt um 11 Uhr 
am Kurhausvorplatz in Bad Homburg. Auch 
Nichtmitglieder sind willkommen. Die Tour 
führt über Ober-Erlenbach nach Dortelweil 
und von dort auf der Regionalpark-Route in 
Richtung Bad Vilbel bis zum Dottenfelderhof. 

Dort verpflegen sich die Radler selbst, und es 
besteht auch die Möglichkeit zum Einkauf. 
Zurück geht es durch Bad Vilbel und an der 
Nidda entlang bis Harheim, dann im 
Eschbachtal nach Bad Homburg.
Auskünfte erteilt Tourenleiter Thilo Berner 
unter Telefon 01520-4720259. Die im ge-
druckten Tourenheft für den 9. Mai vorgese-
hene Tour fällt aus. Alle Touren und Informa-
tionen finden Interessierte im Internet unter 
www.adfc-bad-homburg.de.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

11. bis 17. Mai 2024

Man weiß Ihre aufrechte Haltung 
zu schätzen. Sie zeigen Rückgrat 
– auch wenn – wie in dieser Wo
che – weniger angenehme Din
gen zu erledigen sind. Auf Sie ist 
einfach immer Verlass!

Es bewährt sich, dass Sie sich 
entschlossen haben, bei einer Sa
che im Hintergrund zu bleiben, 
mit der sich Ihre Familie derzeit 
befasst. Sie müssen nicht immer 
vorweg gehen.

Eine berufliche Sache können Sie 
leichter regeln, als Sie es selbst 
gedacht haben. Das entlastet Sie, 
und Sie können sich entspannt 
den Dingen zuwenden, die Ihnen 
wichtig sind.

Eine gewisse Traurigkeit quält 
Sie, die Sie selbst nicht recht 
verstehen. Nehmen Sie sich am 
besten eine kleine Auszeit, um 
diesen Gefühlen auf den Grund 
zu gehen …

Sie müssen endlich raus aus Ih
rem Schneckenhaus und wieder 
unter Leute gehen. Nur dann 
wird sich Ihre Stimmung aufhel
len, die in letzter Zeit ordentlich 
gelitten hat.

Sie sind kaum zu bremsen, wenn 
Sie Gefallen an einer Sache ge
funden haben. Dennoch dürfen 
Sie dabei aber niemanden über
rennen: Sie schaden sich sonst 
nur selbst! 

Sie haben in dieser Woche alles 
unter Kontrolle. Mit Ihrem Hu
mor und Ihrer Ausgeglichenheit 
bekommen Sie fast jede Situati
on souverän in den Griff. Weiter 
so!

Auf ein Geschäft, das man Ih
nen vorschlägt, sollten Sie besser 
verzichten. Offensichtlich hat da 
jemand nur seinen eigenen Vor
teil im Sinn. Dafür ist Ihre Zeit 
zu schade.

Machen Sie nicht alles mit sich 
selbst aus, sondern besprechen 
Sie Wichtiges unbedingt mit Ih
rem Partner. Schwierigkeiten 
schaffen Sie Hand in Hand aus 
der Welt.

Sie befinden sich die ganze Wo
che über in Hochform. Denn Sie 
sind äußerst kreativ und können 
sich jetzt vieles zutrauen. Ihre 
Bedenken werden sofort verflie
gen, wenn Sie loslegen. 

Die kommende Woche wird sich 
ungemein positiv entwickeln. Ei
nige Spannungen, die im Freun
deskreis noch unterschwellig 
vorhanden waren, klingen nach 
und nach ab. 

In dieser Woche können Sie eine 
ärgerliche Sache im Familien
kreis endlich klären. In der Fol
ge stellt sich eine entspanntere 
Atmosphäre ein. Achten Sie auf 
Ihre Finanzen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Wir 
woll en, 

daß Sie 
sicher 

fahren!
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Tag der offenen Türe 
am 11. Mai 2024

Für Ha-Ra Original 
(Reinigungs- und 

Pflegeprodukte ohne Chemie)

Beratung & Verkauf

Muttertag
Aktion  20%

Weitere Infos & Anmeldung

Tel.: 0157-80 60 59 09

Methode zur Stressbewältigung
Bad Homburg (hw). Das Unternehmerinnen-
Netzwerk lädt für Donnerstag, 16. Mai, alle 
Interessierten zu einem interaktiven Vortrag 
ein. Referentin Nicole Zijnen zeigt eine effek-
tive Methode zur Stressbewältigung im Ar-
beitsalltag, dessen Stresslevel permanent zu-
nimmt und nicht selten einen Burnout nach 
sich zieht. Am Abend erwartet die Teilnehmer 
ein theoretischer Einblick in die Methode und 
ein aktiver Part zum Ausprobieren – für mehr 
Resilienz. Der Vortrag richtet sich an Perso-
nen im Arbeitsleben mit Burnout-Beschwer-
den. Nicole Zijnen gibt einen Einblick in die 
Methode „Mindful2Work“, mit der man 
Stress reduzieren und psychische und physi-
sche Selbstheilungskräfte stärken kann. Be-
wegung an der frischen Luft, Yoga und Acht-

samkeitsmeditation werden kombiniert. Das 
bringt Körper, Geist und Seele wieder ins 
Gleichgewicht und ermöglicht neue, gesünde-
re Verhaltens- und Denkweisen. Wissen-
schaftliche Studien der Universität Amster-
dam beweisen dies.
Der Vortrag wird organisiert vom Unterneh-
merinnen-Netzwerk in Zusammenarbeit mit 
der Kommunalen Frauenarbeit Bad Homburg.
Anmeldung per E-Mail an info@unternehme-
rinnen-badhomburg.de. Kosten: zwölf Euro. 
Der Workshop findet im Stadtteilzentrum Am 
Heuchelbach, Dietigheimer Straße 24, statt 
und beginnt um 19.30 Uhr. 
Weitere Infos und Veranstaltungen des Netz-
werks sind im Internet unter www.unterneh-
merinnen-badhomburg.de zu finden.

Der Schlossgarten
zur Kaiserszeit
Bad Homburg (hw). Die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen (SG) bieten am Sonn-
tag, 12. Mai, um 14.30 Uhr die Themenfüh-
rung „Des Kaisers neuer Garten“ durch den 
Schlosspark an. Monika Mühlbauer lenkt den 
Blick der Teilnehmer auf die Veränderungen 
während der Kaiserzeit: Was hat es mit der 
sogenannten Kaiserpforte auf sich? Welche 
Moden wirkten sich auf den Obergarten aus? 
Die Teilnahme an der Führung kostet zwölf 
Euro, ermäßigt neun Euro. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann per E-Mail an 
Schloss_BadHomburg@schloesser.hessen.de 
oder unter Telefon 06172-9262148 erfolgen.

Inspiriert von der Goldgrundmalerei

Sein Glück versuchen, Köstlichkeiten schlemmen und dabei noch Kunst genießen? Dieses 
Gesamtpaket bietet aktuell wieder die Bad Homburger Spielbank. Während Spiel und Kulina-
rik zum ständigen Angebot im Casino gehören, dürfen sich Gäste jetzt auf Werke von Benjamin 
Burkard freuen. Der Künstler verflechtet mit seiner Malerei Vergangenes und Zeitgenössisches. 
Dabei bedient er sich einer ganz eigenen Maltechnik, die von der traditionellen Goldgrundma-
lerei inspiriert ist. Gold, Silber und Kupfer bilden die Grundnuancen seiner Malerei. Ein wei-
teres besonderes Kennzeichen der figürlichen Formensprache des mehrfach ausgezeichneten 
Künstlers ist das subtile Einmischen von Pixeln als durchdringendes digitales Medium der Zeit.
Eröffnet wurde die Ausstellung am vergangenen Sonntag anlässlich der feierlichen Eröffnung 
der Sommerterrasse der Spielbank. „Es ist eine sehr schöne Tradition, dass wir dieses Event 
für Vernissagen außergewöhnlicher Künstler nutzen“, sagte Oberbürgermeister Alexander Het-
jes. Die Bilder von Benjamin Burkard adelte das Stadtoberhaupt als „farbgewaltig, opulent, fast 
schon epochal“. Sein Dank galt außer Spielbankdirektor Lutz Schenkel und dem Künstler auch 
Petra Munzel, die die Ausstellung konzipiert hat. Die Bilder von Benjamin Burkard sind täglich 
zu den Öffnungszeiten der Spielbank (ab 14.30 Uhr), Kisseleffstraße 35, zu sehen. Achtung: 
Eintritt ab 18 Jahren und nur mit gültigem Ausweisdokument.  Foto: Stadt Bad Homburg



Mittwoch, 8. Mai 2024 Kalenderwoche 19 –BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHE Seite 9
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EXKLUSIV 

FÜR DICH

Freitag + 
Samstag
bis 20 Uhr

„Ich freue mich auf das Festival, es ist wie heimkommen“
Bad Homburg. Sebastian Koch zählt zu den 
wenigen deutschen Schauspielern mit internati-
onalem Renommee: Auszeichnungen wie 
Grammy, Grimme-Preise, Bambi und Deutscher 
Fernsehpreis sprechen für sich. Bad Homburg 
ist Koch nicht nur als Schirmherr des Poesie- 
und Literaturfestivals 2019 verbunden, sondern 
über die Jahre mit eindrücklichen Lesungen zu 
einer Art „Artist in Residence“ geworden. 
Als Höhepunkt des Festivalgeschehens im Jahr 
2024 widmet er sich diesmal der spannenden 
Gründergeschichte der Bad Homburger Spiel-
bank und dem aus dem Erfolg resultierenden 
Aufschwung Bad Homburgs. Vor seiner Le-
sung aus E. C. Conte Cortis „Der Zauberer von 
Homburg“ am 8. Juni um 20 Uhr im Kurtheater 
führte Anne-Katrin Sura für die Bad Hombur-
ger Woche ein Interview mit ihm.
 
Guten Tag, Herr Koch, wie geht es Ihnen? Wie 
war Ihr 1. Mai?

Sebastian Koch: Mir geht es gut. Bei dem 
Wetter muss es einem ja gut gehen. Ich habe 
den 1. Mai mit Freunden am Schlachtensee 
verbracht, am späteren Abend dann das Cham-
pions-League-Halbfinale Dortmund gegen 
Paris gesehen.

Sie lesen beim Bad Homburger Literaturfesti-
val am 8. Juni aus Conte Cortis „Der Zaube-
rer von Homburg und Monte Carlo“. In dem 
Buch geht es um den kometenhaften Aufstieg 
des Dörfchens Homburg in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts. Das Casino des François Blanc 

lockte nicht nur die Hocharistokratie und an-
dere Glücksritter an, sondern auch viel Kultur 
mit Konzerten und Opern.

Koch: Ja, das ist ein wunderbarer Text, den 
ich in der Bearbeitung von Bernd Hoffmann 
(Künstlerischer Festivalleiter) lese. Ein Le-
ckerbissen für Bad Homburg! Eine besondere 
literarische Beziehung zu Spielcasinos entwi-
ckelte ich mit Dostojewskis „Der Spieler“, 
den ich vor 15 Jahren im Rahmen des 1. Bad 
Homburger Literaturfestivals gelesen habe.

Ich freue mich sehr auf das Festival – das ist 
wie heimkommen. Zum Bad Homburger Pub-
likum ist in den vielen Jahren eine schöne Be-
ziehung entstanden – so etwas wie Treue und 
Wertschätzung, wo man sich aufs Wiederse-
hen freut. Als Künstler auf der Bühne spüre 
ich, wie neugierig die Zuschauer in Bad Hom-
burg sind, wie wohlwollend und auch kritisch. 
Hier kann man Neues ausprobieren, und das 
Publikum freut sich darauf. So haben wir vie-
le Premieren wie die „Traumnovelle“ von 
Schnitzler mit eigens dazu komponierter Mu-
sik von Hubert Nuss in zweieinhalb Stunden 
aufgeführt oder in der Erlöserkirche „Para-
dies“ mit dem Geiger Daniel Hope.

Warum Bad Homburg?

Koch: Diese Lesung ist ein Geschenk für die 
Stadt, die einst das kulturelle Zentrum Euro-
pas war, auch durch das Glücksspiel! Sogar 
eine Straße ist nach einer legendären Spiele-
rin, der russischen Adeligen, benannt: die Kis-
seleff-Straße. Wir möchten mit Text und Mu-
sik ein Gefühl für die damalige prunkvolle 
Zeit vermitteln, so dass die Bad Homburger 
ihre Stadt mit anderen Augen sehen. Das ist 
doch super spannend, wenn die Leute danach 
mit etwas Stolz sagen können: „Hier wohne 
ich.“ Die eineiigen Zwillinge, François und 
Louis Blanc, Bankiers aus Frankreich, trafen 
die richtigen Leute und legten los, in einem 
kleinen Dorf mit 9000 Einwohnern (30 Jahre 
später waren es 28 000 Einwohner und 21 800 
Besucher) unter dem Landgrafen Hessen-

Homburg. Die Brüder waren durchtriebene, 
nein, „geriebene“ Menschen, die gaben und 
nahmen. Der Abstieg kam dann mit Bismarck 
und dem Preußentum, und es hieß: „Glücks-
spiel – auf gar keinen Fall!“ Und das war dann 
Blancs Chance in Monte Carlo.

Haben Sie schon mal im Casino gespielt?

Koch: Ja, natürlich. Ich mag Casinos. In 
meiner Zeit am Darmstädter Staatstheater 
war ich mit Freunden öfter mal in Wiesbaden 
im Casino. Wir fuhren da im Cinquecento 
(Fiat 500) vor, zu fünft, alle im Smoking! 
Wir haben gespielt, aber nie riskant. Wir hat-
ten eine Summe dabei, die nicht weh tat, von 
der wir sagten, die brauch’ ich nicht. Viel er-
heiternder waren allerdings unsere privaten 
Spieleabende, an denen wir Poker spielten. 
Da gab es eine so genannte „Dämmerungs-
pflicht“ – niemand durfte vor Sonnenaufgang 
den Raum verlassen. Es ging mehr um das 
Ritual als ums Spielen und Gewinnen (er 
lacht).

Informationen zum 15. Bad Homburger Poe-
sie- und Literaturfestival gibt es im Internet 
unter bad-homburger-poesie-und-literaturfes-
tival.com.

Sebastian Koch liest am 8. Juni um 20 Uhr 
aus E. C. Conte Cortis „Der Zauberer von 
Homburg“.  Foto: Mathias Bothor

Tagesfahrt in die
Orchideengärtnerei
Bad Homburg (hw). Die Arbeiterwohlfahrt 
(Awo) lädt für Mittwoch, 15. Mai, zu einer 
Tagesfahrt nach Birkenau-Hornbach in die 
Orchideengärtnerei Netzer und ins „Café Or-
chidee“ ein. Kosten: 40 Euro für Mitglieder, 
45 Euro für Nichtmitglieder. Das Angebot be-
inhaltet einen Vortrag zum Thema „Zucht und 
Pflege der Orchideen“ sowie ein Heißgetränk 
und ein Stück Kuchen oder ein Stück Torte, 
das frei aus der Theke zu wählen ist. Mittag-
essen ist nicht inklusive, aber am Ort möglich. 
Anmeldungen im Büro der Awo unter Telefon 
06172-41480 oder per E-Mail an info@awo-
bad-homburg.de bis spätestens 13. Mai.

Glücklicher leben
Bad Homburg (hw). Jeden Tag ein wenig 
glücklicher sein, wer wünscht sich das nicht. In 
einem Workshop am Freitag 17. und 24. Mai, 
jeweils von 18 bis 20 Uhr wird darauf einge-
gangen, wie Gefühle entstehen, und vor allem 
werden konkrete Wege und Übungen gezeigt, 
wie neue Gewohnheiten geschaffen werden 
können, um ein erfüllteres Leben zu führen. 
Die Kursgebühr beträgt 38 Euro. Anmeldung 
und Informationen zu diesem und vielen ande-
ren Kursen erhalten Interessierte im Frauenbil-
dungszentrum, Telefon 06172-84188, oder im 
Internet unter www.frauenbildungszentrum.de.

Gottesdienst
Bad Homburg (hw). Die sechs evangelischen 
Gemeinden in Bad Homburg werden an 
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 9. Mai, um 
11 Uhr einen Gottesdienst miteinander feiern. 
Er findet im Hof Leister, Frankfurter Land-
straße 130, in Gonzenheim statt und dient 
auch dem besseren Kennenlernen der Ge-
meinden, die ja bereits ein Nachbarschafts-
raum sind. Der Gottesdienst wird vom Evan-
gelischen Nachbarschaftsraum veranstaltet 
und von Pfarrer Christoph Gerdes, Pfarrer Dr. 
Johannes Hund und Vikarin Anna-Lena Krieg 
geleitet. Für eine musikalische Umrahmung 
sorgt der Posaunenchor. 

Die Konfizeit beginnt

Bad Homburg (hw). Im Juni beginnt in der 
evangelischen Kirchengemeinde Ober-Esch-
bach/Ober-Erlenbach die neue Konfizeit. Dazu 
sind alle Jugendlichen, die im Sommer in die 8. 
Klasse kommen, eingeladen, um sich ein Jahr 
lang mit Fragen des Glaubens und Lebens zu 
beschäftigen. Dies geschieht bei wöchentlichen 
Treffen und auf zwei Freizeiten. Für die Planung 
des nächsten Konfijahrgangs benötigt die Ge-
meinde eine erste Voranmeldung, die im Internet 
unter www.zur-himmelspforte.de erfolgen kann. 
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Herzlich willkommen zum alljährlichen 
Weinzauber in Bad Homburg!

Es ist mir eine große Freude, Sie alle in unserer schönen 
Stadt begrüßen zu dürfen. Obwohl wir kein traditioneller 
Weinstandtort sind, hat sich unser Fest zu einer der größ-
ten und beliebtesten Weinveranstaltungen außerhalb der 
bekannten Weinregionen entwickelt.
Ein herzliches Dankeschön an die Aktionsgemeinschaft Bad Hom-
burg und alle engagierten Mitwirkenden, die es wieder möglich gemacht 
haben, diese spektakuläre Veranstaltung auf die Beine zu stellen. Wir erwarten Besucherinnen 
und Besucher aus allen Teilen der Region, die die Gelegenheit haben, erlesene Weine renom-
mierter Winzer zu verkosten. Für kulinarische Genüsse ist ebenfalls gesorgt, und die Weinköni-
ginnen aus verschiedenen deutschen Anbaugebieten werden in ihren prächtigen Kleidern für 
einen königlichen Anblick sorgen.
Auf den unterschiedlichen Bühnen entlang der Louisenstraße kommt jeder Musikliebhaber auf 
seine Kosten. Und am verkaufsoffenen Sonntag kann man von 13 bis 18 Uhr durch die Geschäfte 
bummeln und so manches Schnäppchen ergattern. Mein Tipp: Besuchen Sie den ökumenischen 
Gottesdienst unter freiem Himmel, der am Sonntag von 12 Uhr an vor der Filiale der Taunus 
Sparkasse stattfindet. 
Ein altes französisches Sprichwort sagt: „Ein guter Wein ist der beste Diplomat“. In diesem 
Sinne – lassen Sie uns ganz diplomatisch das eine oder andere Glas Wein trinken, in angenehmer 
Atmosphäre nette Gespräche führen und einfach ganz viel Spaß auf dem  Weinfest haben!

Ihr

Alexander W. Hetjes
Oberbürgermeister

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

das Bad Homburger Weinfest bringt Menschen zusammen. Zum 36. Mal wird Bad Homburg 
für ein Wochenende zur Wein-Metropole. Namhafte Winzer aus bedeutenden Anbaugebieten 
laden dazu ein, neues zu entdecken und bewährte Lieblingstropfen zu genießen. Die Grund-
idee ist unverändert und gut: Erlesene Weine, gute Musik und lebendige Stimmung machen 
das Weinfest zum Ort der Begegnungen. 

Das engagierte Team der Aktionsgemeinschaft Bad Homburg 
führt die bewährte Tradition fort. Danke dafür. 

Genießen Sie, was das Bad Homburger Weinfest so 
einzigartig macht: vom ökumenischen Gottesdienst 

bis hin zum abwechslungsreichen Programm  
auf der Taunus-Sparkassen-Bühne vor dem stil-
vollen Ambiente des ehemaligen Kaiserlichen 
Postamts.

Viel Spaß!
Ihr

Oliver Klink
Vorstandsvorsitzender 

Am zweiten Maiwochenende findet in der Innenstadt 
von Bad Homburg das diesjährige Weinfest statt. Daher 

wird der Stadtbusverkehr von Freitag, 10. Mai, bis Montag, 13. 
Mai, umgeleitet. Die Busse fahren vom Finanzamt in Richtung 
Bahnhof über Kaiser-Friedrich-Promenade – Ferdinandstraße 
direkt zum Bahnhof und weiter den regulären Linienverlauf. 

Vom Bahnhof kommend fahren sie in Richtung Kurhaus 
über Schöne Aussicht – Kisseleffstraße – Kaiser- 

Friedrich-Promenade. Die Linien 3, 7, 17 und 
23 fahren die Haltestelle „Hessenring“ an 

und fahren dann ebenfalls Thomasbrücke 
– Schöne Aussicht – Kisseleffstraße 

– Kaiser-Friedrich-Promenade. Die 
Haltestelle „Kurhaus“ wird nicht an-
gefahren.
Hinter dem Kurhaus in der Kaiser- 
Friedrich-Promenade (beidseitig) 
und in der Kisseleffstraße/Ecke 
Louisenstraße werden Ersatzhal-

testellen eingerichtet. An der Hal-
testelle „Marienbader Platz“ halten 

alle Busse, die aus Richtung Kurhaus 
zum Bahnhof fahren.

Während oben genannter Zeit wird die 
Ferdinandstraße in Richtung Bahnhof zur 

Einbahnstraße umgewandelt.

der Stadtbusse
Umleitung

zum Fest

GrußworteGrußworte

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

einW FESTeinW BAD HOMBURG
10.5.–12.5.2024

 

Erlesene Tropfen und gute Musik –  
das bringt Menschen zusammen.
 
Viel Spaß!

Bad Homburger 
Weinfest
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Freitag

Samstag

Sonntag

Mit dem Mai
kommt der Wein in die Kurstadt

Weinfest in Bad Homburg – 
fröhliche Tage mit vielen Genussmomenten 
und Attraktionen stehen bevor

Der Mai hat begonnen und damit auch die Saison für Feste und 
Feiern. In diesem Jahr wird das Weinfest schon ab Freitag, 10. Mai, 
stattfinden, denn natürlich wird an der Tradition des Wochenen-
des nach Christi Himmelfahrt festgehalten.

Winzer aus den verschiedensten Anbaugebieten stellen ihre 
besten Tropfen vor, untermalt von stimmungsvoller Live-Musik. 
Die Gastronomen bieten deftige und süße Köstlichkeiten an, die 
Geschäftswelt lädt zum Bummeln ein, und natürlich ist auch an 
Unterhaltung für die Jüngsten gedacht  – ein genussvolles und 
erlebnisreiches Wochenende steht bevor.

Die teilnehmenden Winzer kommen aus verschiedenen deutschen 
Anbaugebieten, weiterhin gibt es Weine aus Italien, Südafrika und 
Kroatien zu verkosten, und auch der hessische „Äppler“ darf nicht 
fehlen. Gutes tut der Rotary Club Bad Homburg Schloss. Er nimmt 
nunmehr zum vierten Mal am Weinfest teil, und auch diesmal wird 
der Erlös wieder zugunsten von Projekten für Kinder und Jugend-
liche in der Region gespendet. Diesmal werden die Jugendfeuer-
wehr sowie die Clown Doktoren unterstützt. 

Am Freitag, 10. Mai, wird das Fest um 17 Uhr vor dem Kaiserlichen 
Postamt offiziell eröffnet. Anwesend werden die Deutsche Wein-
prinzessin Lea Baßler, Vertreter der Stadt und viele Ehrengäste 
sein. Musikalisch untermalt wird die Eröffnung von „Swinging 
Soul“, die bis 22.30 Uhr auf der Taunus-Sparkassen-Bühne spielen.

Am Samstag und Sonntag sorgen Annette und Eugenio ab 12 
Uhr mit Luftballon-Tieren, Zauberei, Jonglage und Theater für 
strahlende Augen.

Am Samstagmittag verspricht es auch für Erwachsene besonders 
spaßig zu werden, denn die Aktionsgemeinschaft bittet zum 
Wein-Quiz. Es treten Teams, bestehend aus Vertretern der Stadt, 
dem Weinfest-Partner Taunus Sparkasse, der Kirchen und den 
Weinmajestäten an. Von den Vertreterinnen der Weinanbauge-
biete sind Eleni Gauer aus Rheinhessen, Jana Blum von der Nahe 
und Vivien Jesse aus Württemberg zu Gast.

Im Anschluss an das Quiz gibt es für die Besucher einiges zu 
gewinnen: Bei dem Gewinnspiel „Aufwiegen in Wein“ darf der 
Besitzer des gezogenen Loses auf der großen Waage Platz neh-
men und wird in Wein aufgewogen. Je nach Gewicht kommen 
dabei schon ein paar Flaschen zusammen, die den heimischen 
Weinkeller auffüllen. Es lohnt sich, rechtzeitig ein Los auszufüllen 
und in die Losbox an der Taunus-Sparkassen-Bühne einzuwerfen.

Zusätzlich werden mit Wein gefüllte Taschen verlost. Dabei han-
delt es sich um stabile Shopping-Bags, die aus recycelten Wein-
fest-Bannern von Menschen mit Behinderung genäht wurden. Es 
ist bereits die dritte Auflage der Taschen, die gerne genommen 
werden, denn sie eigenen sich prima zum (W)Einkaufen, und 
jede Tasche ist ein Einzelstück.

Am Sonntag findet der ökumenische Gottesdienst unter freiem 
Himmel statt. Predigen werden Sylvia Lins, Pastoralreferentin 
der St.-Marien-Kirche, und Pfarrer Andreas Hannemann von der 
Erlöserkirche.

Ab 13 Uhr laden dann die Geschäfte zum Stöbern und Shoppen 
ein.

An allen Tagen gibt es Live-Musik, die Winzer stehen zum Fach-
simpeln und Informieren zur Verfügung, und die Aktionsgemein-
schaft ist sich sicher: Das werden wieder unterhaltsame Stunden 
in der Bad Homburger Innenstadt.

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 19 8.5.2024 x        Weinfest

2/50, SK

Weinfest von Freitag 10. bis Sonntag 12.5.2024  
zur Rosenblüte in unserem mediterranen Hof.  
Täglich ab 17:00 Uhr in der Löwengasse 13. 

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lea Baßler Deutsche Weinprinzessin

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

einW FESTeinW BAD HOMBURG
10.5.–12.5.2024

Wir wünschen viel Spaß beim
Feiern und Genießen auf dem
Weinfest Bad Homburg!

Benzstraße 18 I 61352 Bad Homburg
0 61 72 189 - 0
info@loew.ag I www.loew.ag
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik
Spenglerarbeiten und Dachbegrünung
Solartechnik

BAD HOMBURG
FEST

Partner des Weinfestes

verkaufsoffener
Sonntag,
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Emma Rhein (l.) will am Donnerstag mit den Falcons Bad Homburg bei den Playoffs in der 2. 
Bundesliga die Bronzemedaille gewinnen.  Foto: gw

Falcons am Donnerstag gegen Bochum
Bad Homburg (gw). Der VfL Viactiv-AstroLa-
dies Bochum ist am morgigen Donnerstag Geg-
ner der Falcons Bad Homburg im Spiel um den 
dritten Platz in der Aufstiegsrunde der 2. Basket-
ball-Bundesliga der Damen. Der Anwurf erfolgt 
am Himmelfahrtstag um 17 Uhr im Primodeus-
Park am Niederstedter Weg in Bad Homburg. 
Der Traum vom Erreichen des Finales dieser 
Aufstiegsrunde zur 1. Bundesliga (DBBL) ist 
für diese beiden Teams am Wochenende im 
Halbfinale geplatzt. Zunächst unterlagen die 
Bochumerinnen am Samstag der BG Avides 
Hurricans Rotenburg im Entscheidungsspiel 
mit 54:72 und die Falcons verloren auch die 
dritte Partie der „best of three“-Serie beim TSV 
Wasserburg mit 61:75.
Die Bad Homburgerinnen müssen den Frust der 
beiden Niederlagen binnen vier Tagen in der 

mit jeweils rund 600 Zuschauern ausverkauften 
„Badria“-Arena in Wasserburg am Inn 
schnellstmöglich verarbeiten, denn noch haben 
sie die Chance auf den dritten Platz in der Auf-
stiegsrunde und damit eine „Medaille für Ill-
men“, um den am 20. Dezember 2023 an den 
Folgen einer Sepsis verstorbenen Coach Illmen 
Bajra posthum zu würdigen.
Was Hoffnung für das morgige Spiel gegen Bo-
chum macht: Spielführerin Gergana Georgieva 
stand bei der HTG nach ihrer schweren Verlet-
zung erstmals wieder für 2:31 Minuten auf dem 
Feld und könnte damit eine weitere personelle 
Option für den Kampf um „Bronze“ sein. 
Falcons Bad Homburg: Niehues (18), Kentzler 
(16), Gregor (8), Holzschuh (7/1), Oevermann 
(4), Karabacak (4), Rhein (2), T. Steinhoff (2), 
Heubel, Georgieva. 

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga Süd: Germania Ober-Roden – 
DJK Sportfreunde Bad Homburg (So., 14.30).
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Bad Vilbel 
– Spvgg. 05 Oberrad (Fr., 20.00), FC Neu-An-
spach – FV Stierstadt, SKV Beienheim – SV 
Gronau (beide So., 15.00), FC Karben – FC 
Tempo Frankfurt, FC Kalbach – FC 09 
Oberstedten, FG 02 Seckbach – SG Ober-Er-
lenbach, SV Bosnien/Herzegowina – Türki-
scher SV Bad Nauheim, FC Olympia Fauer-
bach – 1. FC-TSG Königstein, FSV Friedrichs-
dorf – Spvgg. 03 Fechenheim (alle So., 15.30).
Kreisoberliga Hochtaunus: FC Neu-Ans-
pach II – SC Eintracht Oberursel (So., 13.00), 
SG Eschbach/Wernborn – SpVgg 05/99 Bom-
ber Bad Homburg, FC Mammolshain – Usin-
ger TSG, FSV Steinbach – TSV Vatanspor 
Bad Homburg, SG Wehrheim/Pfaffenwies-
bach – SG Oberhöchstadt, 1. FC 04 Oberursel 
– SV Teutonia Köppern (alle So., 15.00), SG 
Westerfeld – DJK Sportfreunde Bad Homburg 
II (So., 15.30). 
Kreisliga A Hochtaunus: SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II – SG Ober-Erlenbach II 
(So., 13.00), SG Eschbach/Wernborn II – 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II (So., 
13.15), FC 06 Weißkirchen – FV Stierstadt II, 

SGK Bad Homburg – FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod, SG Eintracht Feldberg – TV 
Burgholzhausen, SV Seulberg – 1. FC-TSG 
Königstein II (alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: SV Seulberg II – 
SV Teutonia Köppern II (So., 13.00), SG 
Westerfeld II – SG Oberhöchstadt II, SG Ein-
tracht Feldberg II – TV Burgholzhausen II 
(beide So., 13.15), FSG Laubach/Gräven-
wiesbach/Mönstadt/Niederlauken – SV Bom-
mersheim, EFC Kronberg II – Usinger TSG II 
(beide So., 15.00). 
Kreisliga C Hochtaunus: FC Mammolshain 
II – FC 09 Oberstedten II (So., 12.45), SV 
Teutonia Köppern III – TSV Vatanspor Bad 
Homburg II (So., 14.00).
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: SG 
Westerfeld – FC Gießen (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: SV Nie-
derursel – 1. FFV Oberursel (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt: 1. FFV Ober-
ursel II – 1. Rödelheimer FC 02 (Do., 14.00), 1. 
FFV Oberursel II – FSG Niedermittlau/Lieblos/
Neuses II (Sa., 15.00), TV Burgholzhausen – 
Rot-Weiß Großauheim (Sa., 17.00), SG Wester-
feld II – SG Egelsbach (Sa., 18.00), SV Seulberg 
– FSG Götzenhain/Offenthal (So., 18.00).  (gw)

Fußball-Saison beginnt am 25. August
Hochtaunus (gw). In seiner jüngsten Sitzung 
hat der Kreisfußballausschuss Hochtaunus im 
Vereinsheim des FC Laubach erste Termine 
für die nächste Saison 2024/25 festgelegt.
Die Vorrundenbesprechung für die drei Kreis-
ligen (Kreisoberliga sowie die Kreisligen A 
und B) findet am 22. Juli im Vereinsheim am 
Wiesenborn in Bad Homburg-Kirdorf statt 
und beginnt um 19.30 Uhr.
Erster Spieltag der Saison 2024/25 ist der 11. 
August, wobei am 4. August traditionsgemäß 

die 1. Pokalrunde vorgeschaltet wird. Die Po-
kalauslosung findet am 28. Juni im Rahmen 
des Kreisfußballtags 2024 im Foyer des Bad 
Homburger Landratsamts statt. Der Kreisfuß-
balltag beginnt um 19 Uhr. Beim Kreispokal-
Endspiel 2025 wird um den „Krombacher-
Cup“ gespielt, wobei das Finale – Stand heute 
- bereits am 1. Mai ausgetragen wird.
Die Trainer-Pass-Schulung für die neue Sai-
son findet am Samstag, 3. August, im „elaya-
Hotel“ in Oberursel statt.

DM-Norm und Hessen-Silber
Hochtaunus (fk). Dürfen es auch mal ein 
paar Runden mehr sein? Diese Frage konnten 
die rund 140 Teilnehmer bei den hessischen 
Langstrecken-Meisterschaften in Hünfeld 
eindeutig mit einem Ja beantworten. Auch ein 
Taunus-Trio drehte auf der Rhönkampfbahn 
seine Runden. Das beste Resultat ging nach 
Oberursel. Hannah Lösel (Eintracht Frank-
furt) wurde über die 3000 Meter der Alters-
klasse U18 Zweite und unterbot mit 10:39,92 
Minuten hauchdünn die DM-Norm für die 
nationalen Titelkämpfe (10:40,00 min.) An-

fang Juli in Mönchengladbach. Auch Yann-
Hendrik Hopp kommt aus der Brunnenstadt 
und startet ebenfalls für die Eintracht. Der 
U18er landete bei den 3000 Metern mit 
10:24,27 Minuten auf dem ungeliebten vier-
ten Platz. Die Bronzemedaille – sie ging mit 
10:21,25 Minuten an Laurenz Steiß (VfL 
1860 Marburg) – war gar nicht so weit weg. 
Satte 25 Runden musste Burkhard Volkmer 
(TSG Oberursel) bei den Senioren M55 dre-
hen. Der M55-Senior landete mit 52:50,19 
Minuten ebenfalls auf dem vierten Platz.

LSC-Piloten starten in
die Segelflug-Bundesliga-Saison
Bad Homburg (hw). Für die Segelflug-Bun-
desliga hat Ende April die Saison begonnen. 
Auch, wenn bereits einige Piloten in Süd-
frankreich, Spanien oder Österreich unter-
wegs waren und die ersten Flugstunden sam-
meln konnten, ist der Start der Bundesliga-
Saison immer ein besonderes Ereignis. Denn 
ab jetzt heißt es: an 17 Wochenenden zeigen, 
was der LSC mit seinen Piloten zu bieten hat, 
um sich deutschlandweit mit anderen Verei-
nen zu messen.
In der 1. Bundesliga treten 25 Vereine aus 
ganz Deutschland gegeneinander an. Für die 
Teilnahme in der 1. Liga müssen sich die Ver-
eine jedes Jahr neu durch ihre fliegerischen 
Leistungen qualifizieren. Reicht diese nicht 
aus, rutscht der Verein für die Folgesaison in 
die 2. Bundesliga ab. Zu gewinnen gibt es 
nichts, lediglich der sportliche Vergleich ist 
Anreiz genug.
Bei Liga-Flügen werden die drei schnellsten 
Flüge über einen zweistündigen Zeitraum und 
die drei größten Flüge des jeweiligen Vereins 
gewertet. Durch ein festgelegtes Punktesys-
tem werden über die 17 Runden möglichst 
viele Punkte gesammelt. Eine Runde ist im-
mer ein Wochenende – Samstag und Sonntag. 
Somit hat jeder Verein pro Runde zwei Tage 
die Möglichkeit, das Bestmöglichste zu erflie-
gen. Am 18. August werden die Sieger gekürt.

Das erste Liga-Wochenende am 27. und 28. 
April verlief für die LSC-Piloten nicht wie er-
hofft. Grund waren die Wetterbedingungen, 
die im Taunus mit den Bedingungen auf der 
Schwäbischen Alp oder Bayerischen Wald 
nicht mithalten konnten. Somit hatten die Ver-
eine aus den südlichen Regionen deutliche 
Vorteile. Der LSC verließ die erste Runde nur 
auf Platz 20 und erhielt lediglich einen Trost-
punkt.
Die zweite Runde am ersten Maiwochenende 
war eine Aufholjagd. Volker Mahnke, der als 
Erster der aktiven Piloten aufgestanden war, 
prüfte das Wetter und stellte fest, dass die gute 
Luftmasse sich über Nacht deutlich weiter 
nach Süden vorgearbeitet hatte als am Vor-
abend angenommen. Der Flugplatz Neu-An-
spach/Obernhain lag damit als Startplatz im 
besten Wetterfenster für schnelle Ligaflüge. 
Über alle verfügbaren Medien trommelte 
Mahnke seine Vereinskollegen zusammen. So 
standen kurzfristig sechs Piloten des LSC mit 
ihren Flugzeugen am Start. Der Tag entpuppte 
sich als sehr gut. Blauer Himmel mit ein paar 
Schäfchenwolken – perfekte Bedingungen für 
Segelflieger. Mit schnellen Temposchnitten 
konnten die Piloten des LSC die Runde als 
Erstplatzierte beenden und sicherten sich gan-
ze 20 Liga-Punkte. In der Gesamtwertung be-
deutet dies aktuell Platz 5.

Sport in Kürze
Turngau Feldberg: Das Gaukinderturnfest 
wird am Sonntag, 30. Juni, von der SG An-
spach ausgerichtet. 
Fußball: Der Kreis-Schiedsrichtertag 2024 
findet am heutigen Mittwoch im Vereinsheim 
der Sportanlage „Wiesenborn“ in Bad Hom-
burg statt und beginnt um 19 Uhr. An diesem 

Abend wird ein neuer Kreisschiedsrichter-
Ausschuss gewählt.
Fußball: In der Verbandsliga Süd ist das Spiel 
zwischen der DJK Sportfreunde Bad Hom-
burg und dem VfR Fehlheim am 32. Spieltag 
(18. Mai) von 15 Uhr auf 16 Uhr verlegt wor-
den.  (gw)  

Hornets: „Split“ gegen Tornados
Bad Homburg (gw). Auch der zweite Heim-
spiel-Doubleheader binnen einer Woche en-
dete für die Bad Homburg Hornets in der 2. 
Baseball-Bundesliga Süd-West mit einem 
„Split“: Der 0:2-Niederlage im ersten Spiel 
gegen die Mannheim Tornados folgte im Tau-
nus-Baseball-Park in der zweiten Begegnung 
ein überzeugender 19:3-Erfolg.
Ein Höhepunkt in dieser Partie war der erste 
Homerun, der dem 29-jährige Spielertrainer 
Eduardo Guzmán im Trikot der Hornets im 
dritten Inning gelang. Ein weiterer Mosaik-
stein zum vierten Saisonsieg war die starke 
Leistung von Pitcher Robert Lara, der sieben 
Strikeouts verbuchen konnte. Das Offensiv-

Feuerwerk der „Hornissen“ führte dazu, dass 
die zweite Begegnung gemäß der „Überlegen-
heits-Regel“ (mehr als zehn Punkte Differenz 
haben das Ende eines Spiels zur Folge) beim 
Stand von 19:3 bereits nach dem vierten In-
ning beendet war. „Auf diese Leistung können 
wir aufbauen“, blickt Guzmán dem Hessen-
Derby am kommenden Samstag um 12 Uhr 
bei den Darmstadt Whippets auf dem Memo-
ry-Field optimistisch entgegen. 
Bei der 0:2-Niederlage in der ersten Partie ge-
gen die Tornados hatte es bis zum sechsten 
Inning noch 0:0 gestanden, ehe die Gäste aus 
Mannheim in der Schlussphase noch zwei 
Runs erzielen konnte.

Junior-Sentinels glänzen mit 61:0 
Bad Homburg (gw). Das war deutlich! Mit 
einem 61:0-Erfolg bei den Gießen Golden Dra-
gons hat die U20 der Bad Homburg Sentinels 
in der Football-Bundesliga (GFL Juniors) im 
zweiten Saisonspiel ihren ersten Sieg gefeiert 
und damit den ersten Schritt auf dem Weg zum 
Erreichen der Playoffs gemacht. 
Das Team von Offensive Coordinator Markus 
Hachenberg und Defensive Coordinator Max 
Zaher ließ den Gastgebern auf der Sportanlage 
des MTV Gießen nicht den Hauch einer Chan-
ce, führte nach dem ersten Viertel mit 13:0 und 

hatte die Partie zur Pause und einem Spielstand 
von 40:0 praktisch zu seinen Gunsten entschie-
den. In der zweiten Halbzeit bauten die Bad 
Homburger ihre Führung über 56:0 bis zum 
Endstand von 61:0 aus.
Die nächste Partie in der Junioren-Bundesliga 
bestreitet die Bad Homburger U20 am 18. Mai 
um 15 Uhr im Sportzentrum Nordwest gegen 
Spitzenreiter Fursty Razorbacks Fürstenfeld-
bruck. Weiter spielten: Fursty Razorbacks 
Fürstenfeldbruck - Stuttgart Scorpions 55:0 
und Troisdorf Jets - Wiesbaden Phantoms 2:21. 

Segelflieger Volker Mahnke, kurz vor dem Start.  Foto: LSC
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Kath. Pfarrei St. Marien  
Bad Homburg/ 
Friedrichsdorf

Dorotheenstraße 17
Werner Meuer

Zentrales Pfarrbüro: Dorotheenstraße 13 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Mi. von 15 bis 18 Uhr 
Telefon: 06172-177040

E-Mail: St.marien@badhomburg.bistumlimburg.de
www.katholisch-badhomburg-friedrichsdorf.de

Kath. Kirche St. Marien
Dorotheenstraße 17

Donnerstag, 9. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
15 Uhr Familiengottesdienst auf dem 
Herzberg
Samstag, 11. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier der italienischen 
Gemeinde
Sonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.30 Uhr Eucharistiefeier
12 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
auf dem Kurhausplatz

Kapelle der  
Maria-Ward-Schule

Weinbergsweg

Kath. Kirche Herz Jesu 
Gartenfeld

Gartenfeldstraße 47

Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier mit
Erstkommunion der italienischen
Gemeinde

Kath. Kirche St. Johannes 
Kirdorf

Am Kirchberg 2

Kath. Kirche  
St. Bonifatius 

Seulberg
Ostpreußenstraße 33a

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche  
St. Josef 
Köppern
Dürerweg 1

Samstag, 11. Mai
18 Uhr Wortgottesfeier und 
Kinderwortgottesdienst

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Freiluftottesdienst am Waldhaus 
des Taunusklubs (Maas-Lehwalder)
Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus (R. Guist)

Ev. Kirche  
Friedrichsdorf

Hugenottenstraße 92

Gundula und Reiner Guist 
Gemeindebüro: Hugenottenstraße 92
Bürozeiten: Di. und Do. 9 bis 12 Uhr  

Telefon: 06172-777660
E-Mail:  

kirchengemeinde.friedrichsdorf@ekhn.de
www.friedrichsdorf.evangelisch-hochtaunus.de

Kath. Kirche  
Heilig Kreuz  

Burgholzhausen
Ober-Erlenbacher Straße 4

Pater George-Arul Jeganathan 
Gemeindebüro: Ober-Erlenbacher Straße 4 

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06007-476 

E-Mail: info@hlk24.de
www.hlk24.de

Samstag, 11. Mai
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Kath. Kirche Heilig Kreuz 
Gonzenheim

Auf der Schanze 24

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 11. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen 
Gemeinde

Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Friedrichsdorf
Landgraf-Friedrich-Straße 15

Telefon: 0173-4110060
https://nak-bezirk-frankfurt.de/kontakt 

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Freiluftgottesdienst am Waldhaus 
des Taunusklubs Köppern, Bimssteinweg, 
anschließend Getränke und Grillwürstchen 
(Maas-Lehwalder)
Sonntag, 12. Mai
9.45 Uhr Konfirmationsgottesdienst I
11.45 Uhr Konfirmationsgottesdienst II 
(Maas-Lehwalder)

Ev. Kirche  
Köppern

Köppener Straße 92

Ulrike Maas-Lehwalder
Gemeindebüro: Dreieichstraße 20 

Bürozeiten: Di., Mi. und Do. 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 06175-1015

E-Mail: kirchengemeinde.koeppern@ekhn.de
www.ev-kirche-koeppern.de

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Freiluftottesdienst am Waldhaus 
des Taunusklubs (Maas-Lehwalder)
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
(Dr. Krenski)

Ev.-lutherische Kirche 
Seulberg

Alt Seulberg 27

Dr. Thomas Krenski
Gemeindebüro: Sudetenstraße 2

Bürozeiten: Mo. 10 bis 13 Uhr, Do. 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-71345

E-Mail: kirchengemeinde.seulberg@ekhn.de
www.seulberg.evangelisch-hochtaunus.de

Ev. Kirche  
Burgholzhausen

Alt-Burgholzhausen 22

Gundula Guist  
Bürozeiten: Mi. 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06007-7713
E-Mail:  

kirchengemeinde.burgholzhausen@ekhn.de
www.kirche-burgholzhausen.de

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Freiluftottesdienst am Waldhaus 
des Taunusklubs (Maas-Lehwalder)
Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Gottesdienst in Friedrichsdorf

Ev.-methodistische 
Kirche

Wilhelmstraße 28

Frank Aichele 
Telefon: 06172-74033

E-Mail: friedrichsdorf@emk.de
www.emkfriedrichsdorf.de

Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung 
(Klingel)

P FA R R E I  S T.  M A R I E N

Kirche Jesu Christi 
Der Heiligen der Letzten Tage

Tempel Talstraße 10
Telefon : 06172 - 5900109

Gemeindehaus: Talstraße 12
Sonntagsgottesdienste: 9.30 Uhr, 12.30 und 

15.30 Uhr (Spanisch)
Telefon: 06172-72096

www.kirche-jesu-christi.org

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084  42-0
www.fenster-mueller.de

GENIESSEN SIE 
DAS GEFÜHL DER 

SICHERHEIT.
Effektive Einbruchhemmung  

durch neue Fenster und Türen.

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
Auch bei gefülltem/teilgefülltem Tank. 

Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

(DJD). Staunässe bekommt 
den meisten Pflanzen ebenso 
wenig wie Trockenheit. Daher 
behelfen sich viele Freizeitgärt-
ner mit Blähton als Drainage im 
Pflanztopf. Allerdings ist dieses 
Material sehr energieintensiv in 
der Herstellung und weist eine 
ungünstige ökologische Bilanz 
auf. Für das nachhaltige Gärt-
nern gibt es heute Alternativen: 
So wird zum Beispiel Bimsgranu-
lat regional in Deutschland aus 
Vulkangestein gewonnen und 
dient naturbelassen als Drainage 
und Wasserspeicher, als dekora-
tive und schützende Erdenabde-
ckung oder auch als Pflanzme-
dium für Hydrokulturen. Das be-
liebte Compo Bio Granuplant aus 
Bims beispielsweise gibt es jetzt 
auch speziell für Indoor-Pflanzen 
in einer besonderen Körnung 

von zwei bis fünf Millimetern. 
Unter www.compo.de finden 
sich viele weitere Tipps.

Damit Pflanzen nicht baden gehen

Das Granulat dient als Wasserspei-
cher und versorgt die Pflanzen, 
ohne dass es dabei zu Staunässe 
kommen kann. Foto: 
 DJD/Compo/Witte Wattendorff

www.taunus-nachrichten.de
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K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  BA D  H O M B U R G

Kapelle der  
Hochtaunus-Kliniken

Zeppelinstraße 20

Sandra Anker
Telefon: 06172-143477

E-Mail: Sandra.anker@hochtaunus-kliniken.de

Margit Bonnet
Telefon: 06172-143478

E-Mail: Margit.bonnet@hochtaunus-kliniken.de

Gemeindebüro: Zeppelinstraße 20
www.hochtaunus-kliniken.de

Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Katholischer Gottesdienst (Arnold)

Kath. Kirche 
St. Martin  

Ober-Erlenbach
Ober-Erlenbacher Straße 9

Pater George-Arul Jeganathan
Pfarrbüro: Martinskirchstraße 8 
Bürozeiten: Mo. 10 bis 12 Uhr  

Do. und Fr. 16 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-41619

E-Mail: info@st-martin-hg.de
www.st-martin-hg.de

Donnerstag, 9. Mai
10.30 Uhr Feldgottesdienst an der Scheune 
im Ahlweg 
Samstag, 11. Mai 
18 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 12. Mai
10.30 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirche  
Ober-Eschbach  
Ober-Erlenbach

Pfarrbezirk I Ober Eschbach
Dietmar Diefenbach

Telefon: 06172-457019
dietmar.diefenbach@ekhn.de

 
Pfarrbezirk II Ober-Erlenbach

Christoph Gerdes
Telefon: 06172- 459195

christoph.gerdes@ekhn.de

Gemeindebüro: Jahnstraße 18
Bürozeiten: Mo. und Mi. 9 bis 12 Uhr, 

Fr. 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
Telefon: 06172-488230

E-Mail:  
kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn.de

www.zur-himmelspforte.de

Donnerstag, 9. Mai 
11 Uhr Gottesdienst auf dem Biohof Leister   
Sonntag, 12. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Erlenbach 
(Mahne) 
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Eschbach 
(Laupus)

Ev.-Freikirchliche  
Gemeinde

Sodener Straße

Harald Kufner 
Telefon: 06172-1770334 

E-Mail: pastor@efg-badhomburg.de
www.efg-badhomburg.de

Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Familiengottesdienst (Letschert)

Kath. Kirche  
St. Elisabeth  

Ober-Eschbach
An der Leimenkaut 5

Pater George-Arul Jeganathan
Bürozeiten: Di. 10 bis 11 Uhr, Fr. 17 bis 18 Uhr

Telefon: 06172-489951
E-Mail: pfarrbuerostelisabethhg@gmail.com

www.st-elisabeth-hg.de

Donnerstag, 9. Mai
9 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 12. Mai 
9 Uhr Heilige Messe
12 Uhr Portugiesischer Gottesdienst

Donnerstag, 9. Mai
10 Uhr Gottesdienst auf dem Biohof Leister
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Feier der Jubelkonfirmation
sowie Kindergottesdienst (Hund)

Ev. Kirche Gonzenheim
Kirchgasse

Dr. Johannes Hund
Gemeindebüro: Kirchgasse 3a 

Bürozeiten: Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr
Telefon: 06172-456117

E-Mail: Kirchengemeinde.Gonzenheim@ekhn.de
www.ev-kirchengemeinde-gonzenheim.de

Gemeindebüro: Stettiner Straße 53
Bürozeiten: Di. und Fr. 8 bis 12 Uhr 

Do. 15.30 bis 17.30 Uhr
Telefon: 06172-35566

E-Mail: christuskirchengemeinde.
badhomburg@ekhn.de

www.evangelisch-hochtaunus.de/gemeinden/ 
vordertaunus/christuskirche-bad-homburg

Ev. Christuskirche
Stettiner Straße 53

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
auf dem Biohof Leister
Sonntag, 12. Mai
11 Uhr Gottesdienst (Jacob)

Ev. Waldenserkirche
Dornholzhäuser Straße 12

Gemeindebüro: Dornholzhäuser Straße 12
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 9 bis 12 Uhr,  

Do. 14 bis 17 Uhr
Telefon: 06172-32888 (AB)

E-Mail: info@waldenserkirche.de
www.waldenserkirche.de

Donnerstag, 9. Mai
11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
auf dem Biohof Leister
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Gottesdienst, anschließend
Kirchencafé (Bergner)

Ev. Gedächtniskirche 
Kirdorf

Weberstraße

Bezirk I (Kirdorf) 
Annika Marte

An der Gedächtniskirche 1 
Telefon: 06172-84980

Bezirk II (Gluckenstein)
Jörg Marwitz

Bonhoeffer-Haus
Gluckensteinweg 150

Telefon: 06172-306567

Bezirk III (Gartenfeld)
Lieselotte Hentschel

Gemeindehaus Gartenfeld
Brüningstraße 29 

Telefon: 06172-31292 

Gemeindebüro: Gluckensteinweg 50
Bürozeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr 

Telefon: 06172-390126
E-Mail: gedaechtniskirchengemeinde. 

badhomburg@ekhn.de
www.gedaechtniskirche-badhomburg.de

Donnerstag, 9. Mai 
11 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst
auf dem Biohof Leister
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Gottesdienst (Hentschel)
11.15 Uhr Gottesdienst für Kleine und 
Große, Gemeindehaus Gartenfeld

Adventgemeinde
Feldstraße 71

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

http://bad-homburg.adventist.eu/

Ev. Gemeinschaft
Elisabethenstraße 23

Horst Weinmann
Telefon: 06172-685393

E-Mail: Horst.Weinmann@ev-gemeinschaft-hg.de
www.ev-gemeinschaft-hg.de

Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Gottesdienst (Meier-Waldeck)

Ev. Erlöserkirche
Dorotheenstraße

Andreas Hannemann
Hans-Joachim Wach

Gemeindebüro: Dorotheenstraße 3 
Bürozeiten: Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr

Telefon: 06172-21089
E-Mail: info@erloeserkirche-badhomburg.de

www.erloeserkirche-badhomburg.de

Donnerstag, 9. Mai 
10 Uhr Gottesdienst (Wach)
Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
(Khalil)

Donnerstag, 9. Mai
20 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. Mai
10 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
Westdeutschland

Gemeinde Bad Homburg 
Im Oberen Stichel 9

Telefon: 0231-99785622
E-Mail: kontakt@nak-bad-homburg.de

www.nak-bad-homburg.de

PIETÄTEN✝

Im Trauerfall stehen wir ihnen mit unserer 
fachlichen Kompetenz einfühlsam zur Seite.

P I E T Ä T  A N T M A N N
Inh. Ralph Klein

Tel. 06172-77 75 77
61381 Friedrichsdorf-Hugenottenstr. 85a

www.antmann.de

Tel. 06172-29071

ALLE LEISTUNGEN 
AUS EINER HAND.

Unsere neue Anschrift:
Hessenring 85, 61348 Bad Homburg
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Arbeitslosenquote liegt bei 5,4 Prozent
Hochtaunus (how). Im Agenturbezirk Bad 
Homburg waren im April 21 821 Personen ar-
beitslos gemeldet. Die Zahlen bleiben zum Vor-
monat nahezu unverändert (minus 29 Personen). 
Die Arbeitslosenquote liegt bei 5,4 Prozent. Re-
alistisch betrachtet Matthias Oppel, Leiter der 
Agentur für Arbeit Bad Homburg, die Situation: 
„Die Zugänge in Arbeitslosigkeit haben sich im 
April zum Vormonat um weitere sieben Prozent 
erhöht. Dies bereitet mir insofern Sorge, dass 
rund 40 Prozent der Zugänge aus dem Verlust 
einer Arbeitsstelle resultieren. Dies spiegelt sich 
auch in den gesteigerten Zahlen bei den anzeige-
pflichtigen Entlassungen wider.“ Umso wichti-
ger sei es, dass alle Anstrengungen unternom-
men werden, um mit Weiterbildungen und Qua-
lifizierungen Menschen mit den notwendigen 
Fähigkeiten ausstatten, um die weiterhin hohe 
Anzahl an offenen Stellen zu besetzen. „Unser 
Fokus in den Beratungen liegt daher auf der Er-
arbeitung von individuellen Qualifizierungsstra-
tegien. Wichtig ist bei der Thematik aber auch 

die Zusammenarbeit mit anderen Akteuren, die 
zum Thema Weiterbildung beraten. Hierzu lau-
fen derzeit Gespräche, um ein niedrigschwelli-
ges Informationsangebot aufzubauen“, sagt Op-
pel. Ziel sei es, dass Menschen sich unverbind-
lich und ohne Termin im Bildungspunkt in der 
Agentur für Arbeit Bad Homburg über die Mög-
lichkeiten zur Qualifizierung informieren kön-
nen. „Wir sind hier auf einem guten Weg und 
hoffen, dass wir dieses Angebot in der nächsten 
Zeit eröffnen können.“ Der Anteil von Teilneh-
mern an Maßnahmen zur beruflichen Weiterbil-
dung steigerte sich im Vergleich zum Vormonat 
um 2,3 Prozent, im Vergleich zum Vorjahr sogar 
um 19 Prozent. Im April begannen 195 Men-
schen eine Maßnahme zur beruflichen Weiterbil-
dung. 151 Menschen haben ihre Maßnahme im 
April abgeschlossen. Insgesamt meldeten sich 
im Agenturbezirk Bad Homburg im April 4067 
Personen arbeitslos – 1643 davon aus einer Er-
werbstätigkeit. Insgesamt steigen die Zugangs-
zahlen um 7,1 Prozent zum Vormonat. 

Christ aus gutem Grund
Bad Homburg (hw). Seit zehn Jahren lädt die 
Pfarrei St. Marien Bad Homburg-Friedrichs-
dorf Menschen aus Wirtschaft, Politik und 
Theologie in die Pfarrkirche zur Predigt ein. 
Damit soll die vernetzte Arbeit der Kirche 
mitten in der Gesellschaft deutlich werden.
Kirche als Teil des gesellschaftlichen Lebens 
tritt aus gutem Grund für Werte, Demokratie, 
Freiheit und ein gutes soziales Miteinander 
ein. Darüber hinaus will sie mit der christli-
chen Botschaft des Evangeliums für Men-
schen ein Angebot als Sinngeberin im 
Dschungel der Lebensphilosophien sein. Die 

Aktion „Christ aus gutem Grund“ wird an 
mehreren Sonntagen in der Pfarrei St. Marien 
in Bad Homburg im Rahmen des Sonntags-
gottesdienstes stattfinden: Sonntag, 12. Mai, 
11.30 Uhr , Boris Rhein, Ministerpräsident des 
Landes Hessen; Sonntag, 16. Juni, 11.30 Uhr, 
Dr. Barbara Wieland, Theologin,     Wissen-
schaftliche Mitarbeiterin am     Lehrstuhl für 
Kirchengeschichte in     Frankfurt; Sonntag, 1. 
September, 11.30 Uhr,  Dr. Hugo Müller-
Vogg, Journalist,     ehemaliger Mitherausgeber 
der FAZ und Autor zahlreicher Bücher und 
Veröffentlichungen. 

✝ WIR GEDENKEN

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
 ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 

Hildegard Mörl
geb.Riehl

* 14.06.1943   † 29.04.2024

In Liebe und Dankbarkeit: 

Heike Mörl 
Ute Zenglein geb. Mörl 

Ralph Mörl 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Umenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, 
dem 16. Mai 2024 um 15:00 Uhr auf dem Friedhof in Ober-Erlenbach statt.

Susanne 
Köhn
* 27. 07. 1949
† 12.04. 2024

Unsere geliebte Mama, Oma und Ehefrau 
ist von uns gegangen.

Wir sind sehr traurig, aber auch dankbar 
für die gemeinsame Zeit mit Dir.

Du fehlst uns.

Rainer, Sarah, Julian und Benjamin
mit Familien

Dorothea Hartwig 
geb. Kurnot 

 

* 18.12.1931                                       † 01.05.2024 

Ein langer Lebensweg ist zu Ende gegangen. 

Ein Mensch, der uns verlässt, ist wie die Sonne, die versinkt. 
Aber etwas von ihrem Licht bleibt immer in den Herzen zurück. 

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt. 

Im Namen aller Angehörigen 
 

Heinz René See geb. Hartwig 

Wir nehmen Abschied von 

Wir müssen Abschied nehmen von unserem geliebten
 Vater und Großvater

Willi Burkardt
* 23. 12. 1935        † 28. 04. 2024

In stillem Gedenken
Andreas 

mit Svenja, Julian und Jannis

Auf Wunsch des Verstorbenen fi ndet die Trauerfeier mit 
Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis am 17. 05. 2024 

auf dem Alten Friedhof-Köppern statt.

„Schmerzlich ist der Abschied.
Doch Dich von Deinem Leiden erlöst zu wissen, 

gibt uns Trost.“

Monika Böhm
geb. Quell

* 4. 3. 1953    † 29. 4. 2024 

In Liebe und Dankbarkeit

Bernd Böhm
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Donnerstag, den 16. Mai 2024, um 12.45 Uhr

auf dem Kirdorfer Friedhof in Bad Homburg statt.

I M M O B I L I E N M A R K T

EINLADUNG zum Themenabend
Privater Immobilienverkauf - Tipps und Tricks

Wir haben unter anderem spannende Einblickekk in die Themen VeVV r-
kakk ufsvorbereitung, Immobilienbewertung, Finanzierung und Beurkun-
dung für Sie vorbereitet - lassen Sie sich überraschen.

Im Anschluss ist genügend Raum für einen individuellen Austausch
bei kleinen Snackskk und kühlen Getränkekk n. WeWW gen begrenzter TeTT ilneh-
merzahl bitten wir um Anmeldung bis zum 20.Mai 2024 unter
info@vivat-immobilien.de.

Die VeVV ranstaltung findet am
23.Mai.2024 um 17:00 Uhr

in der Villa Hammelmann, LoLL uisenstss raße 120, 61348 Bad Homburg, stss att tttt .



ANK ÄUFE

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Suche Rasentraktor, Hochgras-
mäher oder Balkenmäher sowie ei-
nen PKW-Anhänger oder Pferdean-
hänger.  Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Ölge-
mälde, Zinn, Bleikristall, Taschenuh-
ren und Armbanduhren – auch de-
fekt, Münzen aller Art, Bücher, Anti-
quitäten aller Art.
 Tel. 01575/4508949

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

BARES FÜR RARES! Ich Kaufe jeg-
liche Arten von Alten Gehstöcke, 
Brillen, Kameras, Zylinder, Handta-
schen, Münzen, Briefmarken, Sil-
berbesteck, Perlenketten und wei-
tere Schmucksachen, Pelze und 
Orientteppiche (Sofortbargeld) ger-
ne melden unter der Rufnummer  
 Tel. 0163/2361145

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Herr Leibnitz kauft: Pelze aller Art, 
Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Stop! Suche Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck auch 90/100 
Zinn, Porzellan, Figuren und Teppi-
che. Diskret und fair. Frau Strauß.            
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

ASIATIKA gesucht: 
Buddhas, Jade, Textilien uvm.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Audi A6 2.0 TDI, DPF, Multitronic 
S-line, 11/2012, HU/AU 11/2025, 
164.983 km, grau-met., 177 PS, 
Aut.-Getr., EU5, Diesel, Klimaaut., 
Navi, Teilleder, FP 5900,- €,
 puhelmut@t-online.de,
 Tel. 0157/82019234

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr 
Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Neues Motorrad sucht Garage in 
Ober-Erlenbach/Nähe Paul-Maar-
Schule.  Tel. 0176/52401017

Ein Tiefgaragenparkplatz in der 
Professor-Much-Str., 65812 Bad 
Soden am Taunus zu verkaufen.  
Bj 2018. Verkaufspreis: 28.000,- €.  
 Tel. 06196/9511850

Seltene Gelegenheit! Kronberg/ 
Schönberg. Tiefgaragen-Stellplatz 
sicher und gut zugänglich, Am Wei-
ßen Berg 5, zu verkaufen.   
 Tel. 0172/9511370

PKW Aussenparkplatz in 61348 
Bad Homburg, Schaberweg 15 ab 
Juni zu vermieten. 70,- €.  
 Tel. 0178/7286055

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kegler suchen Kegelfreudige je-
den Alters. Wir treffen uns dienstags 
alle 14 Tage von 19.00 Uhr bis 21.00 
Uhr im Bürgerhaus Kirdorf auf der 
Kegelbahn. Wer Interesse hat kann 
sich gerne melden unter:
 Tel. 0152/08917950

Guten Tag, ich bin weiblich, Anfang 
20 und suche für ca. eins bis zwei 
mal die Woche jemanden der Lust 
hat, mit mir Badminton oder Squash 
zuspielen. Wenn ihr zwischen 20 bis 
30 Jahre seid schreibt mir doch eine 
Nachricht. Ich selber wohne in 
Frankfurt.  Tel. 0177/1479608

PARTNERSCHAFT

Lass uns keine Zeit verschwenden! 
Niveauvoller Witwer mit Herz und 
Humor sucht DICH 65+, für die bes-
ten Jahre. Chiffre OW 1901

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Christiane, 59 J., hübsche Verkäuferin,
bin naturverbunden, unternehmungslustig 
aber auch häuslich. Möchte gerne wieder 
einen ehrl. Mann lieb haben u. für ihn da 
sein. Ich hoffe, Du meldest Dich üb. pv u. wir 
fi nden uns. Bin jederzeit umzugsbereit.
Tel. 01520-8293309

➤ Brigitta, 67 J., bin die Herzlichkeit in
Person, obwohl mich das Schicksal nicht
immer verwöhnt hat. Ich möchte wieder
gebraucht werden u. mit meinem liebev.,
fürsorgl. Wesen immer für Sie da sein. Sie
dürfen älter, dick oder dünn sein, die Haupt-
sache ist, dass wir uns mögen u. Sie gleich
üb. pv anrufen. Tel. 0176-57889239

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

 Tel. 06172-59 44 003

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

“Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steueparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573“

Wir suchen für unsere Familie im 
Umkreis Kronberg +10 km einen 
Schrebergarten. Wir freuen uns.   
 Tel. 0172/6087748

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.  
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Homburg Zentrum, 4-Zi-Whg., 
BJ 72, Topzustand, 100 m², Lift, 1. 
Stock, Balkon-Loggia mit Blick ins 
Grüne: Preis 480.000,- €.
  Tel. 0172/3727484

35796 Weinbach-OT, 2-Fam.-Haus, 
140 m² Wfl., 150 m² Nfl., 3 Garagen, 
456 m² Grundstück, zu verkaufen. 
KP 199.000 €, direkt vom Eigent.
 Tel. 0178/6064305

Freist. EFH (ausbaubar), Feldrand-
lage, in HG-OE, Bauj. 1966, 654 m2, 
ca. 150 m2 Wfl. (5+2 Zi), 2 Bäder, 1 
WC, Garten, Terrasse mit Glasdach, 
Wintergarten, Südlage, Garage, ausg. 
Keller, Preis VB, Verkauf ab sofort. 
Seriöse Anfragen über Mailbox:
 Tel. 01522/5444593

Zwangsversteigerung FFM – 
Talstr. 40 + 40a, 60437 Ffm (altes 
Kalbach) am 21.5.24, 10h im Amts-
gericht Frankfurt. MFH – 7 Wohnun-
gen (+ Dachausbau als Wohnfläche 
begonnen), Zweifamilienhaus – 2 
Whg. und 3 Garagen, Grundstück 
994  m², Wohnfläche gesamt ca. 
708  m². Solvente und freundliche 
Mieter sind hier das plus. Verkehrs-
wert 1.900.000,- €, mit 950.000,- € 
startet die Versteigerung, Sicher-
heitsleistung für Bieter beim Amts-
gericht 190.000,- €. Infos und Gut-
achten unter www.zvg-portal.de 
und Tel. 0152/28918759
 (ab 18:00 Uhr)

4-Zimmer-Wohnung, 102 m2 in 
Bad Soden-Neuenhain zu verkau-
fen. Bitte keine Makler-Anrufe. Bei 
Interesse bitte unter: 
 Tel. 0173/8337345 ab 16 Uhr

Königstein: 2,5 Zi/Kü/Bad/Gäste- 
WC-Wohnung (91 m²/EG/Garten-
mitbenutzung), in Villa nähe Ame-
lung-Klinik an eine ruhige Person 
langfristig zu vermieten. Gerne auch 
hochwertig möbliert. Kaltmiete 
1.080,- € zzgl. NK 325,- € und Stell-
platz 45,- €.  Tel. 0151/59941211

MIETGESUCHE

Ich suche baldmöglichst eine 1–2 
Zimmerwohnung in Bad Homburg 
oder näherer Umgebung mit Wohn-
berechtigungsschein. Größe bis ca. 
50 m², Kaltmiete bis 520,- €. Vor-
aussetzung barrierefrei mit Aufzug, 
Hund sollte erlaubt sein.
 Chiffre OW 4102

Rentner alleinst., suche ca. 50 m², 
2 Zi., EG o. Aufz. wg. Rollator, Bad 
Homburg + 5 km, bis 700,- € kalt.
 Tel. 0152/24002328

Berfufstät. Mann, NR, sucht 2-3 
ZWhg. in Kronberg oder Umge-
bung. Auch Übernahme kl. Hausm.
tätigkeiten mgl.  Tel. 0157/86290906

www.taunus-nachrichten.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
von Andrea Peyerl
Berechnungsbeispiel zum Zugewinnausgleich: Der Ehemann 
hat am Tag der Heirat ein Vermögen in Höhe von 100.000 €. Bei 
Zustellung des Scheidungsantrages hat er  Vermögenswerte 
in Höhe von 800.000 €. Sein Zugewinn beträgt also 700.000 
€. Sofern die Ehefrau keinen Zugewinn erzielt hat, müsste er 
350.000 € Ausgleich an sie zahlen. Während der Ehezeit hat 
er 400.000 € geerbt. Dieser Betrag ist in seinem Endvermögen 
von 800.000 € enthalten. Das Anfangsvermögen wird um das 
Erbe erhöht und mit 500.000 € berücksichtigt. Der Zugewinn 
beträgt jetzt nur noch 300.000 €, die Ausgleichspflicht danach 
150.000 €. Der Kaufkraftschwund, dem durch Umrechnung 
des Anfangsvermögens regelmäßig Rechnung getragen wird, 
ist bei diesem Beispiel nicht berücksichtigt.
Bitte bedenken Sie immer, dass der Stichtag zur Berechnung 
dieses Zugewinnausgleichs erst nach Ablauf des Trennungs-

jahres, am Tag der Zustellung des Scheidungsantrages liegt. 
Nicht selten teilen Eheleute ihr Vermögen direkt bei der Tren-
nung auf, indem sie Spar- oder Wertpapierguthaben jedem 
hälftig auf ein eigenes Konto überweisen. Wenn ein Ehepart-
ner das Geld im Trennungsjahr verbraucht, der andere Ehe-
partner es aber am Stichtag noch in seinem Vermögen hat, 
teilt er das Geld ein weiteres Mal. Sie sollten daher  bereits 
zu Beginn des Getrenntlebens qualifizierte anwaltliche Hilfe in 
Anspruch nehmen, damit so etwas verhindert wird.
Fortsetzung am 23. Mai 2024.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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GE WERBER ÄUME

Praxis-/Büroräume (2 x 20 m²)
zu vermieten in Oberursel, 
WM 1500 €.
Mobil: 0177-9376440

VERMIETUNG

HG-Kirdorf, 4Z, Bad, Du, Kü, Bal-
kon, 1. OG, NR, Miete 1150,- € + NK 
+ 3MM KT. Übernahme div. Möbel 
auf VB. Chiffre OW 1902

Friedrichsdorf, 3 ZW, 73 m², EBK, 
Bad, sep. WC, Balkon, Keller, Kfz-
Platz, Miete 930,- € + NK + KAUT. 
 Tel. 06172/82597

Kelkheim-Hornau von privat, 
1. OG, 108 m2, 4 Zi- Kü- Bad- Gäs-
te-WC, Balkon- Keller. Wohnlage 
Nähe Wald. Gute Bahn + Busanbin-
dung. Nichtrauer, keine Haustiere. 
KM 1050,- € + NK + 3 MM-KT. Ga-
rage 70,- €.  Tel. 06195/63517

Bad Homburg, helle 3-ZWK, Tgl.-
Bad, 65 m2 im 2. OG, Altbau.  
KM 680,- € + NK,Kaution.   
 Tel. 06173/314324

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Haben Sie im Sommer noch nichts 
vor? Wir vermieten ein wunderschö-
nes Appartement im Süden von Te-
neriffa mit zwei Schlafzimmern, zwei 
Bädern, Sonnenterrasse mit Blick 
auf das Meer und dem Teide. 
Barriere frei, Große Meerwasser- 
Poollandschaft. 90,- € pro Tag plus 
85,- € Endreinigung. Anfragen bitte 
unter: Tel. 0178/8331785

Ostseeferienhaus bei Kiel, Strand: 
150 m, bis 6 Gäste, Hunde erlaubt, 
schöner Garten, (Sa-Sa) www.
strandkate.de  Tel. 0177/2359514

USA-Ferien in Naples: geräumiger 
Bungalow im Florida-Charme, bis 6 
Gäste, 2 Bäder, Küche, Terrasse, 
Grill, Strandbedarf. Zubuchbar: 
Golfcart inkl. Strand-Parkausweis.
 WhatsApp 0170/5815171

KOSTENLOS

Menge Bücher über historische 
und kunsthistorische Themen an 
Selbstabholer zu verschenken. Ab-
holung aus Altkönigstift Kronberg. 
Alles Nähere bei Eva Heinz, Tel. 
06432/2000 oder 0174/8347163 
oder Rückrufnr per Mail an   
 heinz@ra-hewer.de

NACHHILFE

Mathematik-Nachhilfe erteilt Dipl.- 
Ing. für alle Klassen und Schulfor-
men, mit langj. Erfahrung, in Bad 
Homburg. Tel. 01578/3675104

Gymnasiastin 11. Klasse erteilt 
Nachhilfe in Mathe und Englisch 5. 
bis 7. Klasse in Kronberg und Um-
gebung.  Chiffre VT 19/01

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Mitarbeiter (m/w/d) 
in TZ bei einem techn.
Versandhandel, Pakete
packen, administrative

Aufgaben am PC, 
Telefonservice. 

Mobil: 0177-9376440

Suchen Haushaltshilfe in Bad Hom-
burg, 4 Stunden pro Woche in Fest-
anstellung (Minijob). Führerschein 
erforderlich. Tel. 06172/2678534

Putzhilfe für Wohnung in Oberursel 
Nord, Nähe Haltestelle Rosengärt-
chen gesucht. Alle 2 Wochen für 2 Std. 
(20 €/Std). Tel. 0176/47111036

Suchen HILFE bei GARTENARBEIT 
+ rund ums Haus. EFH OU-Mitte. 
Rüstiger Rentner/Frührentner mit 
Garten-Erfahrung, handwerklicher 
Ge schicklichkeit. Deutschsprechend, 
ruhig, NR. Je nach Kenntnissen ca. 
10–15 Stunden/Monat. Nur Rech-
nung oder Minijob. Schreiben Sie 
uns: Gartenhilfe_OU@gmx.net

Suchen HILFE bei HAUSPUTZ, 
WÄSCHE, BÜGELN. Erfahren, um-
sichtig, deutschsprechend. 2x4 
Stunden/Woche nach Absprache. 
Nichtraucherin. Gepflegtes 2-Per-
sonen-Haus OU-Mitte. Nur Rech-
nung oder Minijob.
 Haushaltshilfe_OU@gmx.net

Hausmeister ab sofort gesucht.
 Tel. 0177/1486100

Suche zuverlässige, erfahrene 
Putzhilfe für 1x die Woche á 5 Stun-
den in Bad Homburg-Dornholzhau-
sen. Tel. 0179/6896145

Haushalts-Assistentin 9–12h/Wo 
in Friedrichsdorf gesucht. Minijob/
Rechnung. Aufgaben: Kochen & 
Pflege des Hauses. Voraussetzun-
gen: sehr gute Referenzen, gute 
Deutschkenntnisse & Führerschein. 
Bewerbung per WhatsApp:
 Tel. 0171/3260191

Suche Putzfrau, die Leistungen 
nach §45b SGB Entlastungsbetrag 
erbringt. Tel. 0176/7724226

Zuverlässige Putzhilfe von nettem 
Paar in Kelkhiem gesucht (3 Stun-
den pro Woche). Auf Rechnung 
oder Minijob.   
 Tel. (abends) 0176/47584570

Suche jemanden, der zeitnah 8 m2 
Terrassenplatten in Schotter/Splitt 
verlegt. Tel. 0157/34479559

Putzfee in Kelkheim gesucht: 
freitags vormittags für 3–4 Stunden, 
Einfamilienhaus mit Hund.  
 Tel. 0172/6804414

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Innenausbau, Trockenbau, Maler- 
u. Tapezierarbeit, Fliesen, Parkett- 
u. Laminat-Verlegung, Fassaden- u. 
Terrassenbau. Tel. 0157/51458657

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Wir bieten Gartenarbeit, Hecke-
schneiden, Rasenmähen, Unkraut-
entfernen etc. Tel. 0157/51458657

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Rasen vertikutieren.
 Tel. 01573/4067408, Dorin

Mache Maler- und Lackierer-Arbeit 
– bei Bedarf einfach melden.
 Tel. 0176/24806279

Fliesen und Renovierungsarbeiten 
– Professionell und kostengünstig. 
Erstellt die komplette Badezimmer-
einrichtung. Tel. 0157/53485150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

RUND UMS TIER

Suche vom 14.5 – 30.5. Urlaubsbe-
treuung für meinen Mini-Chihuahua 
(1380 g). Tel. 0176/54412075

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, für An-
fänger, Fortgeschrit. oder Wieder-
einsteiger. Vor Ort bei Ihnen zu Hau-
se. 25 Jahre Berufserfahrung. Frau 
Krausa, Tel. 01573/8463978

VERK ÄUFE

2 Tennisschläger, 1 Chin. Trenn-
wand, 1 Matratze 2 m x 1 m, neu.
 Tel. 06171/72926

1 Mountenbike KONAKULA von 
HIBIKE und 1 Klapprad rostfreier 
VAstahl beide in technisch sehr gu-
tem Zustand aus Altersgründen ab-
zugeben für zus. 150,- €. Anrufbe-
antworter. Tel. 06173/9965399

Heckträger für 2 E-Bikes ATERA 
STRADA SPORT M, sehr guter Zu-
stand. VB 180,- €. Tel. 06173/61866

VERSCHIEDENES

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelungen von Haus, Woh-
nung, Keller, Garage, schnell, sau-
ber, günstig. Deutsche Facharbeiter, 
seit 30 Jahren. Wir helfen Ihnen wei-
ter, auch kurzfristig + in schwierigen 
Lagen, auch Messi-Wohnungen.
  Tel. 0171/3211155, J. Petersen

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

KORREKTURABZUG
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Wir digitalisieren  
Ihre Erinnerungen!

Super8 Filme, Videokassetten, 
Dias, Schallplatten und mehr…
In bester Qualität bei uns im 

Haus produziert.
Ringfoto König

Louisenstr. 89 
61348 Bad Homburg

Telefon 06172-685270

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Mobile 
Make-up Beratung
 med. Fußpfl ege  
 Aromatherapie 

Tel. 0176-73 56 14 16
Zaramakeup@gmail.com

Service heißt, das 
Geschäft mit den 
Augen der Kunden 
zu sehen. Axel Haitzer

Wer nicht neugierig 
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail,  
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an  
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an:  
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten  
Mittwoch nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Montag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Fachbetriebe
der Region

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb

Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

RSRSRS+RSRSRS+
olladen und

onnenschutz
Meisterbetrieb
Rolf Schmitt
Ihr Familienbetrieb
seit über 40 Jahren

Rolläden aller Art
Fliegenschutz
Garagentore
Klappläden

Alu-Haustüren
Markisen
Jalousien

Elektroantriebe

Verkauf
Montage

Kundendienst

Raabstraße 8
61350 Bad Homburg

Telefon 0 6172 - 8 22 33
Telefax 0 6172 - 8 61 64
www.rolladen-schmitt.de

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 – 18 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr

und nach Vereinbarung

Plissee

Ausstellung:
Saalburgstraße 68

Öffnungszeiten:
Fr 10 –18 Uhr

und nach Vereinbarung

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Steinbach • Wehrheim • Bad Homburg

Sanierung
Reinigung

06081- 46 99 70
www.kanal-dihn.de

 06171 - 96 08 990 
www.kanal-kuchem.de

äsarbeitenn

VERKAUF mit MEHRWERT

MEHR ALS 
IMMOBILIENMAKLER!

Dipl.Kfm.

Tel: 0177 4863920
Georg Rosenbaum

www.SOGERO.de

SOGERO
I M M O B I L I E N

Profitieren Sie von

unserem Können.

Wir beraten Sie gerne.

RAUMAUSSTATTUNG Erich KraftIhr Fachgeschäft für schönes Wohnen · Meisterbetrieb in der 4. GenerationTeppichboden, Laminat, Parkett und KorkMaler- und TapezierarbeitenSonnenschutz und MarkisenGardinenstudio
Eigene Polsterei

Taunusstr. 25 · 61381 Friedrichsdorf · Tel. 06172 - 79694www.raumausstattung-kraft.de

Wenn auch Sie auf dieser Sonderseite  
unsere Leser über Ihre fachlichen Angebote  
informieren möchten, wenden Sie sich an 

unsere Anzeigenabteilung unter:

verlag@hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche 

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche
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Offene Trauergruppe
Hochtaunus (how). Gemeinsam trauern und 
neue Wege finden: Das bietet die offene Trau-
ergruppe für Menschen in der mittleren Le-
bensphase. Geleitet wird die Gruppe von qua-
lifizierten Trauerbegleiterinnen vom  Caritas-
verband Hochtaunus und vom Bad Hombur-
ger Hospiz-Dienst. Treffpunkt ist am Don-
nerstag, 16. Mai, dann an jedem dritten Don-
nerstag im Monat von 18 bis 20 Uhr im katho-
lischen Bezirksbüro Hochtaunus, Dorotheen-
straße 11 in Bad Homburg. Die Teilnahme an 
der offenen Trauergruppe ist kostenlos. Kon-
takt und Anmeldung: Caritasverband Hoch-
taunus, Petra Blumenstein, E-Mail: blumen-
stein@caritas-hochtaunus.de, Telefon 06172-
59760166.

Klimawandel im Park
Bad Homburg (hw). Die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Hessen (SG) bieten am Mitt-
woch, 15. Mai, um 18 Uhr die Themenfüh-
rung „Klimaanpassung im Schlosspark Bad 
Homburg“ an. Philipp Ludwig, Leiter des 
Fachgebiets Gärten und Gartendenkmalpfle-
ge, zeigt beim Rundgang, wie sich der Klima-
wandel im Schlosspark bemerkbar macht. Er 
erläutert, wie sich das Gartenteam zu helfen 
weiß: Mit alten Kulturtechniken, neuen Stra-
tegien und Erfahrungswissen können sie den 
Schäden in historischen Gärten etwas entge-
gensetzen. Kosten: zwölf Euro, ermäßigt neun 
Euro. Anmeldung per E-Mail an Schloss_
BadHomburg@schloesser.hessen.de oder un-
ter Telefon 06172-9262148 erfolgen.

Paul-Ehrlich-Weg
Bad Homburg (hw). Wegen einer Baumaß-
nahme im Paul-Ehrlich-Weg wird dieser am 
Donnerstag, 16. Mai, von etwa 16 Uhr bis vo-
raussichtlich 20 Uhr für den Verkehr gesperrt. 
Die Linie 6 wird wie folgt umgeleitet: Ab der 
Haltestelle „Weinbergsweg“ über Wein-
bergsweg – Quellenweg – Augustaallee – 
Kaiser-Friedrich-Promenade – Wilhelm-
Meister-Straße – Louisenstraße – Ferdinand-
straße und weiter den regulären Linienverlauf.
Die Haltestellen „Maria-Ward-Schule“, „Kai-
ser-Wilhelms-Bad“ und „Kisseleffstraße“ ent-
fallen. Im Weinbergsweg Ecke/Quellenweg 
wird eine Ersatzhaltestelle eingerichtet. Zu-
sätzlich wird die Haltestelle „Rathaus“ in 
Richtung Bahnhof angefahren.

Treffen für Begleiter
Hochtauns (how). Für pflegende Angehörige 
an Demenz erkrankter Menschen ist es oft 
eine Erleichterung, sich im Gespräch mit an-
deren Betroffenen über die eigenen Erlebnis-
se und Herausforderungen auszutauschen. 
Einmal im Monat mittwochs lädt die evange-
lische Erlöserkirchengemeinde Angehörige, 
die einen demenzkranken Menschen beglei-
ten, zum Gesprächskreis ein. Pfarrer Andreas 
Hannemann ist bei diesen Treffen anwesend. 
Die nächsten Treffen finden am 15. Mai und 
19. Juni jeweils von 18 bis 19.30 Uhr in der 
Unterkirche, Dorotheenstraße 1, statt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Für Fragen steht 
Pfarrer Andreas Hannemann unter Telefon 
06172-269004 zur Verfügung.

S T E L L E N M A R K T

NEPTUNS        REICH
FISCHSPEZIALITÄTEN
FRISCH ZUBEREITET
Inhaber: Stefan Hasterok

 

  

Neptuns Reich
Louisenstraße 91-95
61348 Bad Homburg

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
Herrn Stefan Hasterok:
E-Mail: neptuns_reich@t-online.de
Telefon: 06172 / 90 15 14

sucht ab sofort für seine Fisch & Feinkost-
abteilung und Bistrobereich zuverlässige/n 
Mitarbeiter/in (m/w/d) in Vollzeit oder als Aushilfe:

· Verkäufer/in
· Servicemitarbeiter/in
· Jungkoch/-köchin

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Ab sofort bieten wir einen Arbeitsplatz 
in Teilzeit (20 – 25 Wochenstunden) im Bereich 

Buchhaltung (m/w/d)

Die GIA-Taunus gGmbH, Gesellschaft für
Integration und Arbeit, ist einer der 

führenden Inklusionsbetriebe in Hessen. 

Wir bieten Chancen
für Deine Zukunft

Ihre Aufgaben bei uns:

Wir bieten:
Umfangreiche Fort- und Weiterbildung
Job-Rad
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Wertschätzende Arbeitsatmosphäre
Leistungsgerechte Vergütung

info@gia-taunus.de   
Telefonisch erreichen Sie uns unter 06171/27773-11

Senden Sie uns Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen per Email oder an: 
GIA-Taunus gGmbH, Gablonzer Straße 48

in 61440 Oberursel. 

Abwarten ist keine Alternative!

gia-taunus.de

Ausführung der Finanzbuchhaltung
mit Debitoren und Kreditoren
Buchung der Eingangsrechnungen
Überwachung, Prüfung und Klärung
offener Forderungen
Vertretung bei der Lohnbuchhaltung
und Gehaltsabrechnung
Personalsachbearbeitung
Betreuung unserer Social-Media Accounts

Was sollten Sie mitbringen:
Eine erfolgreich abgeschlossene
kaufmännische Berufsausbildung

Relevante Berufserfahrung im Bereich 
der Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
Erfahrung mit einem gängigen
Buchhaltungssystem. Kenntnisse in
Datev und SevDesk von Vorteil
Routinierter Umgang

Flexibilität und Teamfähigkeit
Eine selbstständige, sorgfältige
und lösungsorientierte Arbeitsweise

LKW-Fahrer 
Klasse C1 / C1E mit 

Berufskraftfahrerqualifi kation 
(Module Kennziffer „95“) für 
Containerfahrzeug gesucht

 MCS  GmbH
Steinmühlstr. 6

61352 Bad Homburg v.d.H.
Tel.: 06172-458 991

FEINKOST LAUTENSCHLÄGER 
BAD HOMBURG V.D.H.
TEL. 06172-60059-0 

Zur Verstärkung unseres 
Bistro-Teams suchen wir ab 

sofort einen

SERVICEKRAFT (M/W/D) 
immer freitags und samstags 

von 12.00 - 16.00 Uhr 
auf 538,- € Basis.

Bei Interesse schreib uns eine 
kurze Nachricht an bewerbung
@feinkost-lautenschlaeger.de 

www.feinkost-lautenschlaeger.de

LAUTENSCHLÄGER

DELIKATESSEN • CATERING & EVENTS • LOCATION
B I S T R O

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit! 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 50 Jahren ein Zuhause in einer 
Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße 
und außergewöhnliche Rundum-Versorgung ermöglicht den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein Leben in größtmöglicher 
Selbstständigkeit. Über 300 engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 
 

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte 
 

Küchenhilfen (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob 

 

Servicekräfte (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger 

 

Unsere Leistungen 

• eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr 
• umfangreiche Zusatzleistungen, wie z. B. ein 13. Monatsgehalt, eine leistungsorientierte Jahresprämie, 

betriebliche Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, JobRad, Fitnessangebote etc.  
• eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team 
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen Umfeld 
• ein hervorragendes Betriebsklima  
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeitgestaltung 
• individuelle interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Was Sie mitbringen sollten 

• eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung  
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie die Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
• Freude an der Arbeit und der Zusammenarbeit im Team 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt 
und senden Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
 

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich 
E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  -  www.altkoenig-stift.de  -  Tel. 06173 / 311010  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit! 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit über 50 Jahren ein Zuhause in einer 
Gemeinschaft, deren Grundlage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft ist. Eine zeitgemäße 
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• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeitgestaltung 
• individuelle interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Was Sie mitbringen sollten 

• eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung  
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie die Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
• Freude an der Arbeit und der Zusammenarbeit im Team 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt 
und senden Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
 

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich 
E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  -  www.altkoenig-stift.de  -  Tel. 06173 / 311010  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Wir bieten unseren rund 600 Bewohnerinnen und Bewohnern seit 
über 50 Jahren ein Zuhause in einer Gemeinschaft, deren Grund-
lage der Solidargedanke unserer gemeinnützigen Genossenschaft 
ist. Eine zeitgemäße und außergewöhnliche Rundum-Versorgung 
ermöglicht den mehr als 500 Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationä-
ren Bereich ein Leben in größtmöglicher Selbstständigkeit. Über 300 
engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot 
kennzeichnen den hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes.

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant 
suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte

Küchenhilfen (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit oder Minijob

Servicekräfte (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns 
einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt und senden Ihre Bewer-
bungsunterlagen per Mail an: 

Altkönig-Stift eG   
Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich

E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  
www.altkoenig-stift.de · Tel. 06173 / 311010 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, 
Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.
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Appartements und 114 Bewohnerinnen und Bewohnern im stationären Bereich ein Leben in größtmöglicher 
Selbstständigkeit. Über 300 engagierte Mitarbeitende sowie ein umfangreiches Serviceangebot kennzeichnen den 
hohen Leistungsstandard des Altkönig-Stiftes. 
 

Für unser auch für die Öffentlichkeit zugängliches Café/Restaurant suchen wir zum baldigen Eintritt engagierte 
 

Küchenhilfen (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob 

 

Servicekräfte (m/w/d) 
in Voll-/Teilzeit oder Minijob – auch Quereinsteiger 

 

Unsere Leistungen 

• eine attraktive leistungsgerechte Vergütungsstruktur sowie 29 Tage Urlaub pro Kalenderjahr 
• umfangreiche Zusatzleistungen, wie z. B. ein 13. Monatsgehalt, eine leistungsorientierte Jahresprämie, 

betriebliche Altersvorsorge mit 2/3 Arbeitgeberbeteiligung, Urlaubsgeld, JobRad, Fitnessangebote etc.  
• eine ausführliche Einarbeitung und Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team 
• einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem niveauvollen Umfeld 
• ein hervorragendes Betriebsklima  
• Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeitgestaltung 
• individuelle interne und externe Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
Was Sie mitbringen sollten 

• eine ausgeprägte Dienstleistungsorientierung  
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie die Bereitschaft zu Schicht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten 
• Freude an der Arbeit und der Zusammenarbeit im Team 

Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten sich gerne bei uns einbringen? Dann bewerben Sie sich jetzt 
und senden Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an: 
 

Altkönig-Stift eG – Personalabteilung – Frau Claudia Heinrich 
E-Mail: karriere@altkoenig-stift.de  -  www.altkoenig-stift.de  -  Tel. 06173 / 311010  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerbende werden bei gleicher Eignung, Leistung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises sucht 
zum nächst möglichen Zeitpunkt einen

Schulsekretär (m/w/d)

in Vollzeit mit einer Arbeitszeit von 39 Stunden wöchentlich 
für die Landgraf-Ludwig-Schule in Bad Homburg.

Qualifi kation:

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung bzw. Erfahrung in einer Bürotätigkeit

Scannen Sie den QR-Code um ausführliche Angaben zum Stellen- und Anforderungs-
profi l zu erhalten.

Ihre aussagefähige Bewerbung reichen Sie bitte bevorzugt in elektronischer Form bis 
zum 03. Juni 2024 unter https://www.hochtaunuskreis.de/Verwaltung/Jobs-Karriere/
Stellenmarkt/ ein oder alternativ in schriftlicher Form an:

Kreisausschuss des Hochtaunuskreises
-Personalservice-

Ludwig-Erhard-Anlage 1-5 · 61352 Bad Homburg v. d. Höhe

www.taunus-nachrichten.de

Suchen Sie 
eine/n
Mitarbeiter/in?

Anzeigen-Hotline
( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten
Sie gern.



– Kalenderwoche 19 Mittwoch, 8. Mai 2024BAD HOMBURGER WOCHE • FRIEDRICHSDORFER WOCHESeite 20 

KORREKTURABZUG

 Ausgabe Datum HW OW KB KW KE EW SBW BW Bemerkungen
 18 2.5.2024 x x x x x    LS

25/1, SK

Auktion am 18. 05. 2024  
Antiquitäten, Schmuck, Teppiche
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

berurselOAUKTIONSHAUS

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

ITALIAN FASHION 
Emporio Armani

D. Exterior (Made in Italy)
Exklusive Mode 

für Damen
Louisenstr. 64 

61348 Bad Homburg
Tel. 06172/5938337
Tel. 0172/6956140

Am Sonntag, 12. Mai

zum Muttertag
haben wir für Sie

von 12.00 – 23.00 Uhr geöff net.
06171 3311

Marktplatz 1 • 61440 Oberursel
www.ratskeller-oberursel.de

REGIONAL, SAISONAL UND FRISCH

Köstliches 3-Gänge-Menü im Spielbank-
Restaurant »Le Blanc«, Einführung in 
die Welt des Black Jacks, 3 Glücksjetons, 
Preisverlosung von Juwelier Scheurenbrand

Jetzt reservieren!* 
Für 49,– Euro pro Teilnehmerin

Am 

23.5.2024
ab 19.00 Uhr

* Nur für unsere Besucherinnen. Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Infos 
und VVK vor Ort oder online über spielbank-bad-homburg.de/events/damenwahl.

Black Jack 
ohne Buben

Für 49,– Euro pro Teilnehmerin

* Nur für unsere Besucherinnen. Zahl der Teilnehmerinnen ist begrenzt. Infos 
und VVK vor Ort oder online über spielbank-bad-homburg.de/events/damenwahl.

Zutritt ab 18 Jahren. Einlass nur mit gültigem Ausweisdokument.
Damit Glücksspiel nicht zur Sucht wird: Beratung unter 0800 / 137 27 00.

www.spielbank-bad-homburg.de

www.taunus-nachrichten.de

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

BRAD MEHLDAU TRIO
Jazz
Alte Oper Frankfurt
12.05.2024 45,00 – 65,00 €

12. Literaturfestival Frankfurt
literaTurm
13. – 18.5.2024 ab 10,00 €

Ein Abend für Magda Spiegel
Alte Oper Frankfurt
26.05.2024 19,00 – 39,00 €

Museumskonzerte mit u.a. 
Verdis „Messa da Requiem“
Alte Oper Frankfurt
26. + 27.05.2024 ab 44,00 €

DIRTY DANCING 
Das Original live on Tour
Alte Oper Frankfurt
03. – 14.07.2024 ab 47,40 €

SÄCHSISCHE STAATSKAPELLE DRESDEN
Alte Oper
14.09.2024 ab 36,00 €

Amazônia – The World of Sebastião Salgado
Konzerte, Podiumsgespräch, Film
Alte Oper Frankfurt
19. – 21.09.2024 ab 10,00 €

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

„Die erfolgreiche Frau“ – Theater
Alte Wache Oberstedten
16.05.2024, 20.00 Uhr 19,70 €

Tom Gaebel & Lumperjack Big Band
Kelkheim, Rettershof
09.06.2024 44,85 €

„HEILIG ABEND“ – 
Ein gar nicht weihnachtliches Stück
Kunstbühne Portstraße Oberursel
14. + 15.06.2024, 20.00 Uhr 17,00 €

Diana Sahakyan – Klavierabend
Stadthalle Oberursel
16.06.2024 20,00 – 24,00 €

Dietrich Faber: „positiv!“
Alte Wache Oberstedten

21.06.2024, 20.00 Uhr    19,70 €

SaxLAN - Saxophonorchester  
Hospitalkirche Oberursel
30.06.2024, 17.00 Uhr    22,00 €

Gregor Meyle & Band
Kelkheim, Rettershof
30.06.2024 51,60 €

LadyBond mit Meike Garden
Bürgerhaus Kelkheim-Fischbach
14.09.2024 24,00 €

EBBELWOI STRAUSSWIRTSCHAFT  
ALT ORSCHEL

„Kriesch ich en Wein...“
20. – 22.06.2024, 19.30 Uhr  ab 25,40 €

Pit Hartling wirkt Wunder
29.06.2024, 18.00 Uhr  ab 28,00 €

Äppelwoi Bingo
09.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Bäppi und die Hessebube
10.08.2024, 19.30 Uhr  ab 24,40 €

Magic Monday Show
23. + 24.08.2024, 19.30 Uhr  ab 28,00 €

Kim Chi Stutzinger and Friends 
„Tag des offenen Denkmals“
Kreuzkapelle im alten Friedhof
08.09.2024 ab 22,00 €

 Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Die Äppler Show“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer freitags ab 23,40 €

50 Jahre Kulturkreis Taunus-Rhein-Main 
Ein Klavierabend mit Claire Huangci
Kurtheater Bad Homburg
26.05.2024 22,00 – 26,00 €

Mord im Orient-Express 
Kriminalstück von Agatha Christie
Kurtheater Bad Homburg
22.-25.06.2024 ab 19,70 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Homburg

Katharina Thalbach 29.05.2024

Walter Sittler und  
Johann von Bülow 01.06.2024

Pasquale Aleardi 02.06.2024

Ronald Zehrfeld 07.06.2024

Sebastian Koch 08.06.2024

Christiane Paul 16.06.2024

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

Bad Homburger Sommer
Open Air
12.07. – 03.08.2024 ab 5,80 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!
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Kopfläuse! 
Es war einmal eine kleine 
Kopflaus und sie lebte glücklich 
und zufrieden  in den Haaren ... 
bis sie entdeckt wurden. Die 
Kopflaus ist ein stationärer Exo-
parasit, der auf der Körperober-
fläche lebt und sich gerne in 
den Haaren versteckt. Bis zu 
vier Wochen kann die Kopflaus 
leben. Ihre Eier klebt sie nahe 
der Kopfhaut an die Haare. Alle 
sieben bis acht Tage schlüp-
fen die Biester und die weibli-
chen Larven sind schon nach 
11 Tagen geschlechtsreif und 
produzieren Eier. Dieser Rhyth-
mus der Natur erklärt, warum 
die Kopflausbehandlung nicht 
mit einem Mal erledigt ist. Es 
braucht eine Zweitbehandlung 
genau nach neun Tagen damit 
die noch nicht geschlüpften Eier 
auch beseitigt werden und die 
frisch geschlüpften Läuse noch 
nicht geschlechtsreif sind.
Es gibt zwei verschiedene Tech-
niken die Läuse loszuwerden. 
Neurotoxische Stoffe wirken auf 
das Nervensystem der Läuse. 
Und es gibt physikalisch wir-
kende Präparate mit Silikonen 
und Ölen, die die Atemöffnun-
gen der Läuse verstopfen. Als 
Mutter empfehle ich den phy-
sikalischen Erstickungstod der 
Kopfläuse.
Aber es nützt alles nichts, wenn 
die Wiederholungsanwendung 
nicht erfolgt.  Mit den Präpa-
raten wird zumeist ein Nissen- 
oder Läusekamm mitgeliefert. 
Damit werden dann aus den 
nassen Strähnen die Reste ent-
fernt. 
Das Jucken auf der Kopfhaut 
spürt man übrigens, weil Läu-
se sich alle vier Stunden eine 
Blutmahlzeit von der Kopfhaut 

gönnen. Läuse springen oder 
fliegen nicht. Sie nehmen den 
direkten Weg von Haar zu Haar. 
Deshalb sind Schmuse- oder 
Trostumarmungen manchmal 
der Grund der Ausbreitung in 
Kindergärten oder in der Fami-
lie.  Läuse sind entgegen der 
landläufigen Meinung kein hy-
gienisches Problem aber Läuse 
müssen gemeldet werden.  Es 
macht Sinn das Bettzeug, Müt-
zen und Textilien mit Haarnähe 
zu separieren und heiß zu wa-
schen. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Schnee oder  
Schuppen? 
Ach, wie lästig; Dieses Gebrösel 
auf den Schultern. Aber woher 
kommt das Schuppenproblem? 
Die Abschuppung der Kopfhaut 
ist ganz normal, aber wenn es 
rieselt, dann ist es vermutlich 
krankhaft. Entweder die Zelltei-
lungsrate ist zu hoch oder die 
Talgdrüsen sind zu fleißig. Man 
unterscheidet trockenen und 
fettigen Schuppen.
Zu trockene Kopfhaut, zu heißes 
Föhnen oder auch überpflegte 
Haare können die Ursache sein. 
Falsches Shampoo und das häu-
figere Waschen aus Verzweif-
lung führen zu einem Teufels-
kreis mit Juckreiz. Hier hilft das 
Gegenteil: Reduzierte Haarwä-
schen mit mildem Shampoo und 
Tinkturen mit Urea (Harnstoff) 
sind hier erfolgreich.
Fettige Schuppen erkennt man 
schneller, denn sie sind kleine 
Klumpen von Hornhautzellen. 
Die Kopfhaut ist von Natur aus 
immer mit einem Hefepilz be-
setzt. Bei Stress oder anderen 
Einflussfaktoren kann es zu ei-
ner Fehlbesiedlung dieses Pil-
zes kommen. Der Körper will 
ihn loswerden und fährt seine 
Zellerneuerung hoch. Das heißt, 
es gibt noch mehr Schuppen 
und die Talgproduktion sorgt für 
mehr Fett in den Haaren. 
Der Hefepilz ernährt sich von 
langkettigen Fettsäuren, d.h. 
die Abwehrmaßnahme des 
Körpers füttert den Pilz umso 
mehr. Dazu kommen die Zerset-
zungsprodukte des Pilzes, die 

den Kopf weiter irritieren. Eine 
Behandlung mit einem Pilzmit-
tel im Shampoo und als Tinktur 
dauert circa vier Wochen bei 
zwei bis dreimaliger Anwen-
dung pro Woche. Danach sollte 
der Betroffene zur Vorbeugung 
noch ein Mal pro Woche die Mit-
tel anwenden. Und weg ist das 
Schneeproblem. 
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihre
Magdalena Roth

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Foto: Magdalena Roth

Expertenrat
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Geschlechts- 
krankheiten auf  
dem Vormarsch! 
Sexuell übertragbare Krankhei-
ten sind für viele ein heikles The-
ma, dass aber regelmäßig im All-
tag einer Apotheke vorkommt. 
Dabei handelt es sich zumeist 
um Bakterien, Hefepilze, Viren 
oder Parasiten. Die Ursachen 
von Geschlechtskrankheiten 
können ganz unterschiedlich 
sein. 
Ein Großteil der Infektionen läuft 
unterschwellig ab und betrifft 
eben nicht nur Randgruppen mit 
riskantem sexuellem Verhalten, 
sondern die gesamte Gesell-
schaft. Hier kann ein Apotheker 
schnell durch gute Beratung 
Aufklären und kleinere Probleme 
lösen. 
Ein Jeder kann sich kostenlos 
und ohne Termin beraten las-
sen - auf Wunsch auch diskret 
in einem separaten Beratungs-
zimmer. Somit ist die Apotheke 
die erste Anlaufstelle für medizi-
nischen Rat bei kleineren Prob-
lemen. 
Zum Beispiel bei Scheidenpilz 
kann schon ein Präparat aus der 
Apotheke helfen. Zusätzlich soll-
te man auf Hygiene achten und 
die Wäsche bei über 60 Grad 
waschen. Um eine Reinfektion 
durch den Partner (Ping-Pong-
Effekt) zu vermeiden, muss 
dieser manchmal mitbehandelt 
werden, auch wenn dieser über-
haupt keine Symptome zeigt. 
Sollte doch eine ärztliche Be-
treuung notwendig sein, wird 
dies vom Apotheker klar kom-
muniziert und auf die örtlichen 
Anlaufstellen verwiesen.

Grob gilt: Wenn es im Schritt 
juckt, brennt oder tropft, sollte 
man schnell handeln! Die meis-
ten Geschlechtskrankheiten sind 
leicht zu behandeln, hingegen 
können unbehandelte Infektio-
nen schwere bleibende Schäden 
verursachen. 
Noch mehr Tipps zum Thema 
Prävention lesen Sie im nächs-
ten Expertenrat.
Unser Team von 40 Apothe-
kern oder die Service-Hotline 
der APOTHEKE Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten 
gern Ihre Fragen.

Ihr
Dan Eischer-Otte

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

Geschlechtskrankheiten  
auf dem Vormarsch!
Sexuell übertragbare Krankheiten sind für viele ein heikles The-
ma, das aber regelmäßig im Alltag einer Apotheke vorkommt. 
Dabei handelt es sich zumeist um Bakterien, Hefepilze, Viren oder 
Parasiten. Die Ursachen von Geschlechtskrankheiten können ganz unterschiedlich 
sein.

Ein Großteil der Infektionen läuft unterschwellig ab und betrifft eben nicht nur Rand-
gruppen mit riskantem sexuellem Verhalten, sondern die gesamte Gesellschaft. Hier 
kann ein Apotheker schnell durch gute Beratung aufklären und kleinere Probleme 
lösen.

Ein Jeder kann sich kostenlos und ohne Termin beraten lassen – auf Wunsch auch 
diskret in einem separaten Beratungszimmer. Somit ist die Apotheke die erste Anlauf-
stelle für medizinischen Rat bei kleineren Problemen.

Zum Beispiel bei Scheidenpilz kann schon ein Präparat aus der Apotheke helfen. Zu-
sätzlich sollte man auf Hygiene achten und die Wäsche bei über 60 Grad waschen. 
Um eine Reinfektion durch den Partner (Ping-Pong-Effekt) zu vermeiden, muss dieser 
manchmal mitbehandelt werden, auch wenn dieser überhaupt keine Symptome zeigt.

Sollte doch eine ärztliche Betreuung notwendig sein, wird dies vom Apotheker klar 
kommuniziert und auf die örtlichen Anlaufstellen verwiesen.

Grob gilt: Wenn es im Schritt juckt, brennt oder tropft, sollte man schnell handeln! 
Die meisten Geschlechtskrankheiten sind leicht zu behandeln, hingegen können un-
behandelte Infektionen schwere bleibende Schäden verursachen.

Noch mehr Tipps zum Thema Prävention lesen Sie im nächsten Expertenrat.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der APOTHEKE Prime-Web-
site 06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen..

Ihr Dan Eischer-Otte

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

Arbeiten mit Word
Bad Homburg (hw). An nur 
zwei Samstagen können Inte-
ressierte grundlegende Tech-
niken für die Arbeit mit Mi-
crosoft Word kennenlernen. 
Themen: Dokumente verfas-
sen und formatieren, Bilder 
einfügen, Tabellen und For-
matvorlagen erstellen. Das 
Arbeitstempo richtet sich 
nach den Teilnehmern. Kurs-
termine sind 11. und 25. Mai, 
jeweils von 9 bis 14.30 Uhr, 
die Teilnahmegebühr beträgt 
170 Euro. Der Kurs findet in 
der Volkshochschule, Elisa-
bethenstraße 4-8, statt. Wei-
tere Infos und Anmeldung im 
Internet unter www.vhs-bad-
homburg.de, E-Mail: info@
vhs-badhomburg.de.

Spechte bei der Fütterung beobachten
Hochtaunus (how). Der Buntspecht ist einer der 
auffälligsten und bekanntesten Waldbewohner. 
Er ist auch ein guter Indikator für den Zustand 
der Wälder. Klimawandel führt zu massiven Ver-
änderungen im Wald. Davon betroffen sind nicht 
nur die Bäume, sondern alle Lebewesen. Wie der 
Klimawandel die Lebensbedingungen des Bunt-
spechts verändert, erläutert Dr. Rolf Hennes bei 
einer Führung zu der von ihm seit Jahren unter-
suchten Buntspechtpopulation. 
Der Forscher kann die einzelnen Spechte anhand 
von Markierungen unterscheiden und verfolgt 
auf diese Weise ihre Lebensgeschichte. Mitte 
Mai füttern die Spechte ihre Jungen. Sie lassen 
sich dann besonders gut beobachten. Die Hessi-

sche Gesellschaft Ornithologie und Naturschutz 
(HGON) im Hochtaunus lädt deshalb zu einer 
Führung für Sonntag 12. Mai, um 9 Uhr zur Be-
obachtung von Spechten ein. Ziel ist es, die 
Buntspechte und eventuell auch den selteneren 
Mittelspecht  bei der Fütterung der Jungen an 
den Höhlen zu beobachten. Hierbei erläutert 
Hennes die Lebensweise und die ökologische 
Bedeutung der Vögel. Treffpunkt ist der Park-
platz an den Buschwiesen in Bad Homburg 
(Ecke Zum Forstgarten/Kreuzallee). Falls vor-
handen, bitte Ferngläser mitbringen! Feste Schu-
he oder Gummistiefel werden empfohlen. Die 
Führung ist kostenlos und dauert etwa zwei bis 
drei  Stunden.  
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